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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

26.11.2025 10.30 Uhr Handarbeitsclub Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.

27.11.2025 14.00 Uhr Kaffeerunde bei gemütlichem 
Beisammensein mit Sport & Spiel

Begegnungsstätte „Eva Becker“  dfb Westsachsen e.V.

28.11.2025 16.00 Uhr Rudy Giovannini –  
Der Caruso der Berge 
Karten nur im Direktverkauf über  
Familie Junge 03727 / 97 93 577

Kulturforum Stadtpark Frankenberger Kultur gGmbH

29.11.2025 19.30 Uhr Zauber der Travestie –  
Die schrillste Nacht des Jahres

Kulturforum Stadtpark Frankenberger Kultur gGmbH

02.12.2025 14.00 Uhr Bingo Spiel Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.

03.12.2025 10.30 Uhr Handarbeitsclub Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.

04.12.2025 14.00 Uhr Kaffeerunde bei gemütlichem 
Beisammensein mit Sport & Spiel

Begegnungsstätte „Eva Becker“  dfb Westsachsen e.V.

10.12.2025 10.30 Uhr Handarbeitsclub Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.

10.12.2025 14.00 Uhr Weihnachtsfeier  
nur mit Anmeldung

Reinhardt’s Landhaus Seniorentreff Sachsenburg/  
Irbersdorf

11.12.2025 14.00 Uhr Kaffeerunde bei gemütlichem 
Beisammensein mit Sport & Spiel

Begegnungsstätte „Eva Becker“  dfb Westsachsen e.V.

18.12.2025 15.00 Uhr Frankenberger Kränz’l –  
Oberlandbub’n

Kulturforum Stadtpark Frankenberger Kultur gGmbH

Bereitschaftsdienste
Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18 – 8 Uhr, Sa. 12 – 8 Uhr, So. 8 – 8 Uhr

21.11.	 Leo-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 887183 
22.11.	 Luther-Apotheke, Hainichen	 037207 / 652444 
23.11.	 Merkur-Apotheke, Mittweida	 03727 / 92958

24.11.	 Rosen-Apotheke, Hainichen	 037207 / 50500 
25.11.	 Rosenapotheke, Mittweida	 03727 / 9699600 
26.11. 	Sonnen-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 47051
27.11. 	Sonnen-Apotheke, Mittweida	 03727 / 649867 
28.11.	 Apotheke am Bahnhof, Hainichen	 037207 / 68810
29.11.	 Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida	 03727 / 2374 
30.11.	 Katharinen-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 3306

01.12.	 Ratsapotheke, Mittweida	 03727 / 612035
02.12.	 Löwen-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 2222 
03.12.	 Löwen-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 2222
04.12.	 Rosen-Apotheke, Hainichen	 037207 / 50500 
05.12.	 Katharinen-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 3306
06.12.	 Luther-Apotheke, Hainichen	 037207 / 652444
07.12.	 Rosenapotheke, Mittweida	 03727 / 9699600

08.12.	 Merkur-Apotheke, Mittweida	 03727 / 92958 
09.12.	 Sonnen-Apotheke, Mittweida	 03727 / 649867 
10.12. 	Apotheke am Bahnhof, Hainichen	 037207 / 68810
11.12. 	Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida	 03727 / 2374 
12.12.	 Löwen-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 2222
13.12.	 Ratsapotheke, Mittweida	 03727 / 612035 
14.12.	 Katharinen-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 3306

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Zentrale Vermittlung Bereitschaftsärzte,
kostenlos, bundesweit 	 116 117

Notrufnummern
Polizei			  110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst, Ärztl. Notdienst	 112

Rufnummern 
Polizeistandort Frankenberg 	 037206 / 48680
Rettungsleitstelle Chemnitz und  
Krankentransport 	 0371 / 19222

Tierärztl. Notfalldienst 
NEU ab 01.01.2025 	 0180 / 584 37 36
Mo. – Fr. 18.00 – 08.00 Uhr sowie ganztägig  
am Wochenende und an den Feiertagen

Tiergesundheitszentrum Nossen 
Fabrikstraße 6a, 01683 Nossen	 035242 / 68718

Tiergesundheitszentrum Lichtenau/Sa.  
Thomas-Müntzer-Str. 2, 09244 Lichtenau	 037206 / 894099
täglich von 7.00 bis 23.00 Uhr
www.tiergesundheit-lichtenau.de

Wochenenddienste  
Zahnärzte
Aktuell unter:  
www.zahnaerzte-in-sachsen.de
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unsere Stadt beschäftigt derzeit zahlreiche Themen, die viele von 
Ihnen bewegen. Einige davon möchte ich Ihnen im Folgenden näher-
bringen.

Entwicklung der Kindertagesbetreuung
Ein zentrales Thema in unserer Stadt ist derzeit die Entwicklung 
unserer Kindertagesstätten. Der Rückgang der Geburtenzahlen und 
damit verbunden sinkende Anmeldezahlen stellen uns vor neue 
Herausforderungen.

Aktuell hält die Stadt 233 Krippen- und 502 Kindergartenplätze in 
sieben Einrichtungen sowie bei einer Tagesmutter bereit. Doch die 
demografische Entwicklung zeigt deutlich nach unten:

Die Zahl potenzieller Mütter ist in den vergangenen Jahren erheb-
lich gesunken – von durchschnittlich 89 Frauen pro Geburtsjahrgang 
(1979 – 1987) auf nur noch 45 (1988 – 2006). Eine Trendwende ist 
derzeit nicht in Sicht. Entsprechend gingen auch die Geburtenzahlen 
zurück – von über 100 Geburten jährlich vor zwei Jahren auf aktuell 
etwa 55.

Diese Entwicklung wirkt sich unmittelbar auf unsere Krippen, Kinder-
gärten und Schulen aus.

Aktuelle Kinderzahlen (Wohnsitz Frankenberg):
• 134 Krippenkinder 
• 397 Kindergartenkinder 
• 569 Hortkinder

Prognose für das Schuljahr 2030/31:
• 107 Krippenkinder 
• 199 Kindergartenkinder 
• 380 Hortkinder

Damit stehen schon heute mehr Betreuungsplätze zur Verfügung, 
als benötigt werden – rund 99 Krippen- und 60 Kindergartenplätze 
mehr. Ohne Anpassungen könnte sich dieser Überschuss bis 2030/31 
auf 126 Krippen- und 279 Kindergartenplätze erhöhen. Der vorzu-
haltende Bedarf liegt bei 112 %.

Mit dieser Entwicklung und ihren Auswirkungen auf die zukünftige 
Kitalandschaft beschäftigt sich derzeit ein Arbeitskreis der Stadt-
ratsfraktionen intensiv und muss die Weichen für eine zukunftsfä-
hige Kitalandschaft stellen. Wir als Kommune sind verpflichtet, die 
Betreuungsplätze anzupassen.

Eine besondere Aufmerksamkeit gilt derzeit der Kindertagesstätte 
„Windrädchen“ in Mühlbach.
Diese Einrichtung mit sportlichem Profil, dörflichem Charakter, 
engagiertem Elternrat und sehr gutem Personal hat aktuell so ge-
ringe Anmeldezahlen im Krippenbereich, dass dort voraussichtlich 
keine Krippengruppe mehr gebildet werden kann.

Am 18. November fand hierzu eine außerordentliche Stadtratssit-
zung statt, die auf eine eingereichte Petition zurückgeht. Da der 
Redaktionsschluss vor der Sitzung lag, informieren wir Sie über die 
Ergebnisse in der nächsten Ausgabe.

Die Kita-Leitung, der Ortschaftsrat, der Elternrat und die Stadtver-
waltung stehen im engen Austausch, um gemeinsam eine tragfähi-
ge Lösung zu finden. Ich wünsche mir hierbei einen konstruktiven 
und respektvollen Umgang.

Diese demografische Entwicklung betrifft uns alle – sie hat Auswir-
kungen weit über die Kindertagesbetreuung hinaus, auf die Zu-
kunftsfähigkeit unserer Stadt insgesamt.

Stadtratsanfragen

Ein weiteres Thema betrifft die zahlreichen Stadtratsanfragen, die 
in der Verwaltung eingegangen sind.

Selbstverständlich haben Stadträte das Recht, Anfragen zu stellen – 
das ist Teil ihrer demokratischen Arbeit. Allerdings haben Umfang 
und Häufigkeit zuletzt ein Maß erreicht, das die Verwaltung erheb-
lich belastet:

Im laufenden Jahr sind bereits 92 Anfragen eingegangen. Allein im 
Oktober wurden über 60 Anfragen gestellt. Zwischen dem 8. und 
16. Oktober erreichten uns 554 Einzelfragen. Die Anfragen Nr. 18 
bis 79 enthielten zusammen 961 Unterfragen. 

Diese enorme Anzahl beeinträchtigt zunehmend das tägliche Ver-
waltungshandeln und erschwert eine sachgerechte Bearbeitung 
anderer kommunaler Aufgaben. Ein ausgewogenes Maß ist daher 
im Sinne einer funktionierenden Stadtverwaltung wünschenswert.

Vandalismus im Stadtgebiet

Mit Bedauern muss ich berichten, dass es in den vergangenen Wo-
chen zu mehreren Fällen von Vandalismus gekommen ist.

Im Friedenspark wurde die Skulptur des „Pestdoktors“, Teil unse-
res Skulpturenpfades, vom Sockel gestoßen und entwendet. Au-
ßerdem wurde der Judasbaum vor der Erich-Viehweg-Oberschule 
beschädigt – ein Baum, der erst kürzlich anlässlich des 75-jährigen 
Schuljubiläums gepflanzt wurde.

Beide Vorfälle wurden zur Anzeige gebracht.

Ich bin über diese Taten enttäuscht – sie zeugen von mangelndem 
Respekt gegenüber unserem gemeinsamen Eigentum und Engage-
ment.

Neuer Online-Mängelmelder

Positiv hervorheben möchte ich unseren neuen Online-Mängel-
melder, den wir vor Kurzem freigeschaltet haben.

Er bietet Bürgerinnen und Bürgern eine bessere Übersicht über ge-
meldete Mängel sowie den aktuellen Bearbeitungsstand. Damit 
wird unsere Verwaltung noch transparenter und bürgernäher.

Wenn Sie Störungen, Schäden oder andere Hinweise haben, nutzen 
Sie bitte dieses Angebot. Den Mängelmelder finden Sie auf unserer 
Internetseite unter www.frankenberg-sachsen.de.

Ausblick auf die Adventszeit

Zum Schluss möchte ich den Blick auf die bevorstehende Advents-
zeit richten.

Ich freue mich auf die festlichen Märkte in unserer Stadt und in den 
Ortsteilen, auf Begegnungen, Gespräche und das Miteinander.

Mein herzlicher Dank gilt allen Organisatoren sowie den zahlrei-
chen Ehrenamtlichen, die mit ihrem Engagement diese schönen 
Veranstaltungen möglich machen.

Ich wünsche Ihnen allen eine friedvolle,  
besinnliche und frohe Adventszeit  
im Kreise Ihrer Familien und Freunde.

Ihr Oliver Gerstner 
Bürgermeister

Mitteilungen des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Frankenberg/Sa.,
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Amtliche Mitteilungen

Elektronische Ausgabe der Bekanntmachungen der Garnisonsstadt Frankenberg/Sa.
Gemäß der Bekanntmachungssatzung der Stadt Frankenberg/Sa. 
erfolgen öffentliche Bekanntmachungen (Verkündung von Rechts-
verordnungen, öffentliche Bekanntmachungen von Satzungen) im 
Sinne der § 1 Kommunalbekanntmachungsverordnung (KomBekVO) 
seit 13.09.2025 durch die elektronische Ausgabe der Bekannt-
machungen unter www.frankenberg-sachsen.de.

Inhalt der Elektronischen Ausgabe der Bekanntmachungen (veröf-
fentlicht auf www.frankenberg-sachsen.de/Stadtnews/bekanntma-
chungen) vom 21.10. bis 10.11.2025: 
• 	012/2025e vom 23.10.2025 – Öffentliche Bekanntmachung  

der Einladung an alle Jagdgenossen und Landeigentümer der 
Jagdgenossenschaft Mühlbach/Hausdorf

• 	013/2025e vom 23.10.2025 – Öffentliche Bekanntmachung  
der Archivsatzung der Stadt Frankenberg/Sa.

• 	014/2025e vom 23.10.2025 – Öffentliche Bekanntmachung der 
Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Nutzung des 
Archivs der Stadt Frankenberg/Sa. – Archivgebührensatzung –

• 	015/2025e vom 23.10.2025 – Öffentliche Bekanntmachung  
der Satzung zur Aufhebung der Archivordnung der Stadt 
Frankenberg/Sa. vom 19.05.1994

• 	016/2025e vom 23.10.2025 – Öffentliche Bekanntmachung  
der Satzung zur Aufhebung der Satzung über die Erhebung von 

Gebühren für die Nutzung des Archives der Stadt Frankenberg/Sa. 
(Archivgebührensatzung) vom 18.12.2014

• 	017/2025e vom 24.10.2025 – Öffentliche Bekanntmachung der 
Beschlüsse des Stadtrates vom 22.10.2025

• 	018/2025e vom 07.11.2025 – Öffentliche Bekanntmachung  
der Einladung Ortschaftsrat Mühlbach/Hausdorf am 27.11.2025, 
19.00 Uhr, im Bürgerhaus Hausdorf

• 	019/2025e vom 07.11.2025 – Öffentliche Bekanntmachung  
der außerordentlichen öffentlichen Sitzung des Stadtrates der 
Stadt Frankenberg/Sa. nach § 36 Abs. 3 Satz 4 SächsGemO  
am 18.11.2025, 19.00 Uhr im Veranstaltungs- und Kulturforum 
Stadtpark Frankenberg/Sa.

• 	020/2025e vom 10.11.2025 – Öffentliche Bekanntmachung  
der Einladung zur Ortschaftsratssitzung in Dittersbach am 
Montag, den 17.11.2025 im Bürgerhaus Dittersbach

Bürger, die keinen Internetzugang haben, können Einblick in die 
aktuellen Bekanntmachungen im Stadthaus (Markt 18, 09669  
Frankenberg/Sa.) während der allgemeinen Öffnungszeiten nehmen,  
beziehungsweise erhalten diese auf Wunsch dort ausgedruckt.

Pressestelle 
Stadt Frankenberg/Sa.

Öffentliche Bekanntmachungen

Informationen

Verkehrsfreigabe Amalienstraße – 2. Bauabschnitt erfolgreich abgeschlossen
Nach rund acht Monaten Bauzeit wurde die 
Amalienstraße planmäßig am 30. Oktober 
2025 wieder für den Verkehr freigegeben.
Der Ausbau des zweiten Bauabschnitts erfolg-
te als Gemeinschaftsmaßnahme der Stadt 
Frankenberg/Sa., des Zweckverbandes Was-
server- und Abwasserentsorgung (ZWA) so-
wie der MITNETZ STROM.
Mit dem Abschluss dieses Abschnitts wurde 
ein weiterer wichtiger Schritt zur nachhalti-
gen Verbesserung der städtischen Infrastruk-
tur vollzogen.

Zur feierlichen Verkehrsfreigabe fand ein 
symbolischer Banddurchschnitt statt. Dabei 
durchschnitten Bürgermeister Oliver Gerst-
ner, der Geschäftsführer der Schulze & Rank 
Ingenieurgesellschaft m.b.H. Nico Friedrich 
sowie der Bauleiter der ATS Chemnitz As-

phalt-, Tief- und Straßenbau GmbH Felix 
Walther gemeinsam das Band und gaben 
die Straße offiziell für den Verkehr frei.
Bürgermeister Oliver Gerstner dankte allen 
Beteiligten für die gute Zusammenarbeit: 
„Mit der Fertigstellung des zweiten Bauab-
schnitts der Amalienstraße verbessern wir 
nicht nur die Verkehrsverhältnisse, sondern 
steigern auch die Aufenthaltsqualität und Ver-
kehrssicherheit der zahlreichen Schülerinnen 
und Schüler auf ihrem täglichen Schulweg.“
Die Baumaßnahme begann am 3. März 2025 
und wurde fristgerecht am 29. Oktober 2025 
abgeschlossen. Der 2. Bauabschnitt umfasst 
eine Ausbaulänge von rund 215 Metern. Ne-
ben der Errichtung eines beleuchteten Fuß-
gängerüberweges wurden entlang der Straße 
fünf Bäume gepflanzt und eine Rasenfläche 
angelegt. 

Die Gesamtkosten für Planung und Bau be-
laufen sich auf rund 800.000 Euro. Die Maß-
nahme wurde mit Fördermitteln des kom-
munalen Straßenbaus nach § 20b SächsFAG 
unterstützt.

Für die Bauabschnitte drei und vier laufen 
derzeit die Abstimmungen. Diese betreffen 
unter anderem den Erwerb einer Teilfläche 
des Bahngrundstücks sowie die geplante An-
passung des beschrankten Bahnübergangs 
an der Max-Kästner-Straße. Die Umsetzung 
dieser weiteren Bauabschnitte hängt noch 
von der gesicherten Finanzierung und För-
dermittelbewilligung ab. Ein Baubeginn ist 
nach aktuellem Stand nicht vor 2027 zu er-
warten.

Pressestelle 
Stadt Frankenberg/Sa.
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung am 04.12.2025
Die Stadtverwaltung Frankenberg/Sa. bleibt am Donnerstag, den 04.12.2025, ab 16.00 Uhr geschlossen.  

Wir bitten um Beachtung.

Pressestelle Stadt Frankenberg/Sa.

Kommunale Wärmeplanung
Zum 28.10.2025 hatte die Stadtverwaltung Frankenberg die Bürge-
rinnen und Bürger zu einer Informationsveranstaltung im Rahmen 
der Kommunalen Wärmeplanung eingeladen. Vertreterinnen und 
Vertreter der Stadt, der lokal tätigen Energieversorger und weitere 
Mitglieder aus dem Projektteam haben erste Ergebnisse vorgestellt 
und standen anschließend den Teilnehmern für Fragen und Diskus-
sionen zur Verfügung.
Nach der Begrüßung durch den Bürgermeister Oliver Gerstner und 
einer kurzen Einleitung durch Andreas Weber (Leipziger Institut für 
Energie GmbH), dem Moderator der Veranstaltung, erfolgte eine in-
haltliche Vorstellung der Zwischenergebnisse der Erhebung des ak-
tuellen Wärmebedarfs sowie ein erster Ausblick der erschließbaren 
erneuerbaren Energiemengen zur Wärmeversorgung im Stadtge-
biet durch die Projektleiterin Ilka Erfurt, ebenfalls vom beauftragten 
Dienstleister.
Die Aufnahme des Status quo zeigt, dass der Wärmebedarf in der Stadt 
bei etwa 200 GWh pro Jahr liegt. Derzeit ist Erdgas der wichtigste 
Energieträger mit einem Anteil von etwa 53 %; Fernwärme spielt ak-
tuell eine untergeordnete Rolle mit 5 %. Der Anteil der erneuerbaren 
Energien an der Wärmeversorgung beträgt fast 20 %. Im Anschluss 
wurde mit den Teilnehmern über Wärmenetzausbau, den Einsatz 
von Wärmepumpen sowie die Substitution von Erdgas auch durch 
Wasserstoff diskutiert. Der gemeinsame Austausch hat gezeigt, dass 
die Bürgerinnen und Bürger viele Fragen haben und sich mehr Klar-
heit darüber wünschen, welche Wärmeversorgungsoptionen Ihnen 
zur Verfügung stehen und welche Auswirkungen die kommunale 
Wärmeplanung konkret hat.
Gemäß dem Wärmeplanungsgesetz (WPG) vom 20.12.2023 sind alle 
Gemeinden in Deutschland mit weniger als 100.000 Einwohnern 

verpflichtet, für ihr Gemeindegebiet Wärmepläne bis zum 30.06.2028 
aufzustellen. Die Stadt Frankenberg/Sa. hat hierfür einen Fördermit-
telantrag über die Kommunalrichtlinie beim Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie gestellt und bekommt die externen Kosten 
vollumfänglich gefördert.
Als Fazit der Veranstaltung kann festgehalten werden, dass die kom-
munale Wärmeplanung viele Chancen für eine nachhaltige und treib-
hausgasneutrale Wärmeversorgung bietet. Es ist aber genauso wich-
tig, sich individuell über die lokalen Gegebenheiten und Regelungen 
zu informieren, um die besten Entscheidungen für die eigene Wärme-
versorgung zu treffen. Hierfür möchte die Stadt perspektivisch weitere 
Informations- und Beratungsangebote anbieten.

Ilka Erfurt 
Leipziger Institut für Energie

Pressestelle 
Stadt Frankenberg/Sa.

Orange Day 2025
Am 25. November 2025 laden Bürgermeister Oliver Gerstner und 
der Kommunale Präventionsrat (KPR) Frankenberg/Sa. zu einer 
gemeinsamen Veranstaltung im Rahmen des internationalen 
Orange Day auf den Markt ein. Mit diesem weltweiten Aktionstag 
machen wir dieses Jahr auf das Thema Gewalt gegen Frauen auf-
merksam – ein Thema, das nach wie vor erschütternd aktuell ist.
Am Nachmittag und Abend werden wir mit kurzen Beiträgen 
und Aktionen auf die zunehmende Gewalt gegen Frauen in 

Deutschland aufmerksam machen, über 
Hilfsangebote informieren und Bewusst-
sein für das Thema schaffen. Im Mittelpunkt steht die Einladung, 
gemeinsam Haltung zu zeigen – durch Zuhören, Anteilnahme 
und Engagement.

Machen Sie mit und zeigen Sie Ihre Unterstützung am Orange 
Day – 25.11.2025, 16.00 Uhr, Markt Frankenberg/Sa.

Zuhörbank und adventliches Basteln in der Wartehalle am Bahnhof Frankenberg/Sa.
Am Mittwoch, den 10. Dezember 2025 findet in der Wartehalle 
des Bahnhofs Frankenberg/Sa. zum letzten Mal in diesem Jahr 
die Zuhörbank statt. Von 10.00 bis 16.00 Uhr steht Marion Göh-
zold für Bürgerinnen und Bürger bereit, die ein offenes Ohr für 
Anliegen, Gedanken oder persönliche Gespräche suchen.

Begleitend dazu, lädt Marion Göhzold in Zusammenarbeit mit der 
Begegnungsstätte ab 14.00 Uhr zu einem adventlichen Basteln 

ein. Gemeinsam werden Fröbelsterne gefertigt – in gemütlicher 
Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, vorbeizukommen, sich auszutauschen und 
kreativ zu werden.

Mike Brendel 
Koordinator  

Kommunaler Präventionsrat (KPR)
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Bildung

Wirtschaft – Bildung – Kultur – Sport

Diesen Monat hatten wir unsere Sport- und Bewegungswoche, 
wo sich wieder alles um Bewegung, Wohlbefinden und Spaß 

drehte. Jeden Tag stand für die Gruppen ein neu-
es sportliches Highlight auf dem Programm und 
es war wirklich für alle etwas dabei.

Auf dem Sportplatz wurde gespielt, gerannt und getobt. Dabei 
standen Teamgeist, Fairness und natürlich Freude an der Bewe-
gung im Mittelpunkt. 

Neben sportlichen Aktivitäten gab es aber auch kreative und ge-
sunde Pausen. So haben wir gemeinsam mit den Kindern einen 
Zuckerfreien Kuchen gebacken oder frische Obstsalate zuberei-
tet die nach dem Sport besonders gut schmecken.

Um Ruhe und Kraft zu tanken wurden Entspannungsübungen 
und Mattenyoga durchgeführt. Diese ruhigen Momente bildeten 
den perfekten Ausgleich zu den bewegungsreichen Tagen.

Wie immer war unsere Sport- und Bewegungswoche ein voller 
Erfolg und am Ende waren sich alle einig: „Bewegung macht 
nicht nur fit, sondern auch glücklich!“

Es ist zu einer schönen Tradition geworden, uns mit den letzt-
jährigen Schulanfängern zu treffen. Zusammen mit ihren Eltern 
und Geschwistern haben wir die Spielplätze im Gelände rund 
um die ZeitWerkStadt besucht. Voller Freude über das Wieder-
sehen, nutzten die Kinder das schöne Herbstwetter zum gemein-
samen Spielen und Toben. Außerdem blieb Zeit, über die ersten 
Tage in der Schule zu berichteten und mit den Eltern Erfahrungen 
auszutauschen. 
Zwischendurch ließen wir uns ein gemeinsames Picknick schme-
cken. 
Wir wünschen unseren Erstklässlern weiterhin viel Freude am 
Lernen und ihnen und ihren Familien alles Gute.

Bis bald sagt Annett,  
im Namen des gesamten Teams  

der Kita „Windrädchen“

Ein ganz besonderer Tag erwartete die Kinder der Kita Windräd-
chen in Mühlbach, als die Erzieherinnen das beliebte Märchen 

„Sterntaler“ aufführten. Mit viel Freude am Spiel und der Gestal-
tung des Märchens, verwandelte sich der Turnraum in eine mär-
chenhafte Kulisse.
Die Kinder verfolgten gespannt die Geschichte des armen aber 
herzensguten Mädchens, das am Ende reich mit Sterntalern be-
lohnt wird. Besonders der Moment, als Sterntaler und funkeln-
de Sternsteine vom Himmel fielen, ließ Kinderaugen leuchten 
und sorgte für echte Gänsehautmomente.
Zum Abschluss durfte jedes Kind einen eigenen kleinen Stern-
stein mit nach Hause nehmen. Eine schöne Erinnerung an ein 
besonders schönes Erlebnis, das nicht nur den Kindern, son-
dern auch den Erzieherinnen viel Freude bereitet hat.
Ein rundum gelungener Tag voller Fantasie, Herzenswärme und 
leuchtender Kinderaugen.

Das Team der Kita „Windrädchen“

Eine Woche voller Bewegung und Spaß

Märchenzauber im Windrädchen – „Sterntaler“ verzaubert Kinderherzen

Treffpunkt Spielplatz
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Unsere Herbstferien
In diesem Jahr standen die Ferien leider nicht unter einem sonnigen 
Himmel. Wie schon in den Sommerferien begleitete uns viel Regen. 
Für unseren Schulgarten war das zwar wunderbar, für unser geplan-
tes Herbstferienprogramm jedoch weniger.
Eigentlich wollten wir den Schulgarten erobern und winterfest ma-
chen. Doch daraus wurde leider nichts. Unser geplantes Kochen am 
offenen Feuer musste kurzerhand in die Küche verlegt werden. Auch 
das Basteln, das ursprünglich unter den schönen Laubbäumen mit 
herbstlichem Flair stattfinden sollte, fand schließlich im Kreativraum 
statt. Und das Handwerken an unserem „Grünen Klassenzimmer“ 
vom Schulgarten wurde in die Holzwerkstadt verlegt.

Trotz der wetterbedingten Änderungen lie-
ßen wir uns die gute Laune nicht verder-
ben. Die Kinder hatten viel Freude, und 
unser Programm wurde kreativ durchge-
führt. Zwischendurch hatten wir mittags sogar Glück und konnten 
doch noch ein bisschen nach draußen gehen und frische Luft tut 
schließlich immer gut.
Auch unsere Ausflüge waren ein Highlight. Zwar musste der Besuch 
der „Bunten Kuh“ wegen des Regens abgesagt werden, doch der 
Ausflug zum Bauernhof Bischoff in Dittersbach konnte wie geplant 
stattfinden. Mit rund 30 Kindern erlebten wir dort einen wunderba-
ren Tag. Die Kinder kamen mit strahlenden Augen zurück und er-
zählten begeistert von ihren Erlebnissen. Ein herzliches Dankeschön 
an Frau Stephanie Selbig, die sich jedes Mal so viel Mühe mit den 
Kindern gibt und stets Verständnis zeigt, auch wenn es manchmal 
etwas lebhafter zugeht.
Insgesamt können wir sagen: Unsere Herbstferien waren trotz des 
vielen Regens wirklich schön. Wir haben viel erlebt, gekocht und 
verarbeitet … vor allem das Obst und Gemüse, das wir von den El-
tern geschenkt bekommen haben. Vielen Dank dafür. Auch aus vie-
len Kastanien, Blättern, Rinde und anderen Naturmaterialien sind 
viele hübsche Dekostücke entstanden und zieren jetzt so manches 
Kinderzimmer.
Nun hoffen wir, dass die Regenzeit bald ein Ende hat und wir im 
nächsten Jahr wieder mit Sonnenschein belohnt werden, damit wir 
unsere Sommer- und Herbstferien endlich einmal wieder unter war-
men Sonnenstrahlen genießen können.

Ines Klein, Hortleiterin

70 Jahre Kindertagesstätte Heinzelmännchen – Festwoche rund um den Apfel begeistert Sachsenburg

Am 2. Oktober 2025 feierte die DRK-Kindertagesstätte Heinzelmänn-
chen in Sachsenburg ihr 70-jähriges Jubiläum. 

Seit 2011 in Trägerschaft des DRK, blickt die Einrichtung auf sieben 
Jahrzehnte engagierter Frühpädagogik und Gemeinschaftsarbeit zu-
rück. Begleitet wurde das Jubiläum von einer Festwoche rund um 
den Apfel, die vom 29. September bis zum 2. Oktober 2025 stattfand.

Der thematische Schwerpunkt der Festwoche orientierte sich an der 
am 25. Oktober 2025 entstehenden Streuobstwiese der Dorfgemein-
schaft Sachsenburg / Irbersdorf in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Frankenberg/Sa. und der Kulturhauptstadt Chemnitz 2025. Ziel ist 
es, das Bewusstsein für die lokale Obstvielfalt zu stärken und eine 
nachhaltige, regional verankerte Kultur zu fördern.

Zu den Höhepunkten der Festwoche gehörten Führungen durch die 
Erntegaben in der Kirche Sachsenburg, wo die Kinder einen Einblick 
in die regionalen Obsttraditionen bekamen. Die Kinder probierten 

sich in dem Projekt Apfeldruck aus und 
fertigten süße Armbänder aus Apfelperlen. 
Zudem stellten sie eigenen Apfelsaft her – 
ein praxisnahes Erlebnis, das Wissen über 
Obstverarbeitung mit Freude verband.

Ein besonderer Moment der Woche war die 
Pflanzung eines Apfelbaums vor der Kita, 
dessen Ertrag künftig allen Familien der 
Einrichtung und der Dorfgemeinschaft zu-
gutekommen soll. 

Begleitet wurde der terminliche Höhepunkt 
von Würdenträgern und Lokalakteuren: 
Bürgermeister Herr Gerstner, der Dorfge-
meinschaftsrat, unserem Vorstand und ver-
schiedenen geladenen Gästen des DRK 

sowie die sich in Elternzeit befindliche Leitung Silvi Maria Bergelt 
und das Team der DRK-Kindertagesstätte Heinzelmännchen waren 
anwesend. Die Gruppe Zauberhände gestaltete darüber hinaus ein 
kleines Programm, das den Auftakt der Feierlichkeiten verschönerte.

Der Nachmittag stand ganz im Zeichen eines großen Kindergarten-
festes: Mit Hüpfburg, Herbstmarkt und einer Fahrzeugshow präsen-
tierten sich Feuerwehr, Rettungswagen und Traktor der Öffentlich-
keit. Viele der Ausstellungstücke und Angebote wurden von den 
engagierten Erzieherinnen selbst hergestellt, was das Gemeinschafts-
gefühl und das bürgernahe Engagement der Region eindrucksvoll 
unterstrich.

Wir möchten uns an dieser Stelle herzlich bei allen großzügigen Unter-
stützern bedanken, die dieses Fest ermöglicht haben:

•  Autoservice Schuffenhauer,  
•  Elektroservice Seidel,  
•  ela Container,  
•  Edeka Schäfer aus Hainichen,  
•  die Schneider Gruppe,  
•  Wolfgang Zimmermann  
•  und viele Familien der Einrichtung.

Die Kita Heinzelmännchen mit handwerklichem Profil, seit 1955 in 
Sachsenburg aktiv und seit 14 Jahren in Trägerschaft des DRK, setzt 
mit dieser Jubiläumsfeier und der Apfel-Festwoche ein Zeichen für 
nachhaltige Bildung, regionale Kooperation und lebendige Dorfge-
meinschaft. Das Team, unter aktueller Leitung von Frau Reichel, 
hofft, dass der Apfel als Symbol der Fruchtbarkeit, Wärme und Ge-
meinschaft auch künftig Generationen verbindet.

Carolin Putz 
Stellv. Leiterin
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Pyramiden-
anschieben  
16:30 Uhr 

Kinderpunsch, 
Roster,  

Glühwein... 

Weihnachtsplätzchen  

gestalten, Bastelstand,  
handgefertigte Dekoration  

zum käuflichen Erwerb 

Mit der Unterstützung unseres Förder-

vereins und des Elternrates 

75 Jahre Erich-Viehweg-Schule
Das Schulfest sowie die Festwoche zur 75-Jahr-Feier unserer Erich- 
Viehweg-Oberschule war ein voller Erfolg und hat für viel Spaß bei 
allen Beteiligten gesorgt. 

Das Ganze war aber nur möglich, weil viele Unterstützer mitgeholfen 
haben. Manche waren als Sponsoren im Einsatz, viele Eltern haben 
in ihrer Freizeit beim Aufbau geholfen oder an den verschiedenen 
Stationen für gute Laune gesorgt. Die Zusammenarbeit war fantas-
tisch und hat die gute Stimmung erst wirklich herstellen können.

Als Schulleitung unserer Schule möchten wir uns auf diesem Weg 
bei allen Beteiligten nochmals sehr herzlich für die Unterstützung 
bedanken, wir freuen uns schon auf das nächste Schulfest, welches 
wieder ein solcher Höhepunkt für unsere Schülerinnen und Schüler 
werden soll.

An dieser Stelle nochmals ein großer Dank an unsere Sponsoren:

• Frankenberger Genusswelt, Backwaren GmbH
• Volksbank Mittweida e. G.
• Oberlichtenauer Baugesellschaft
• IBS Innovative Bausysteme GmbH
• SWG Sächsische Walzengravur GmbH
• Vielfalt Menü
• Klimek & Rudolph GmbH & Co. KG
• V. Kluge GmbH
• Fa. Steffen Gudde
• WGF Wohnungsgesellschaft mbH
• Motorradfachgeschäft Jörg Brandstätter
• Katharinen-Apotheke
• Fa. Elektro Mühl
• Z+L Pflege GmbH 
• Auto-Richter GmbH
• Reiterhof Recht, Gaststätte Futterkammer

• Chemnitzer FC Fußball GmbH
• Lichtenauer Mineralquellen
• Allianz Vertretung Tommy Jacob
• Gardinenservice Uta Bohla
• Frau J. Brandstätter
• Eiskaffee Das Schulze
• Kaufland Frankenberg
Nicht zuletzt geht unser Dank an alle beteiligten Schüler, Eltern, die 
Stadtverwaltung Frankenberg, unseren Förderverein sowie alle, die 
sich bei der Vorbereitung oder Durchführung der Veranstaltungen 
engagiert haben.
Hier hat es sich gezeigt, wenn alle gemeinsam ein Ziel verfolgen und 
daran arbeiten kann etwas Wunderbares entstehen.

Die Schulleitung der Erich-Viehweg-Oberschule  
im Namen unseres Kollegiums und unserer Schülerschaft
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Es ist wieder soweit – die festlichste Zeit des Jahres steht vor der 
Tür, und wir laden Sie herzlich ein, sich von der Atmosphäre un-
seres Weihnachtsmarktes verzaubern zu lassen.

Erleben Sie stimmungsvolle Weihnachtsmusik, probieren Sie 
köstlichen Glühwein und Leckereien, schlendern Sie entlang 
der liebevoll dekorierten Stände und finden Sie einzigartige 
handgefertigte Geschenke. Natürlich darf der Besuch des Weih-
nachtsmanns nicht fehlen, der kleine und große Gäste gleicher-
maßen begeistert.
Lassen Sie sich diese Gelegenheit nicht entgehen, auf unserem 
Weihnachtsmarkt die Vorfreude auf die Feiertage zu genießen. 
Wir sehen uns dort!

Barkastransfer
Lassen Sie sich zum Weihnachtsmarkt chauffieren und zurück 
nach Hause. 

Ein Service vom Gewerbeverband – Für Frankenberg/Sa. e.V.
Freitag 	 von 17.00 bis 21.00 Uhr
Samstag 	 von 17.00 bis 21.00 Uhr
Sonntag 	 von 17.00 bis 20.00 Uhr

Achtung: die neue Haltestelle befindet sich zu Füßen des 
Kirchturms am ehemaligen Stadtarchiv („Wichtelhaus“) 
Zustiege unterwegs auf Anruf: 0152 / 261 60 313

Besonderheiten 2025
• 	 Das ehemalige Stadtarchiv zu Füßen des Kirchturms wird zum 

„Wichtelhaus“ umfunktioniert mit zahlreichen Angeboten:

	 – verschiedene Modellbahnanlagen von den  
    Modellbahnfreunden „Bahnhof Hainichen“ e.V.

	 – Kinderbasteln
	 – Tombola Bildungsverein Frankenberg

• 	 Die große Brunnenbahn um den Marktbrunnen wird noch 
dekorativer ausgebaut und hat jetzt auch eine  
Sammelfahrkarte. Sichert Euch vorab die Sammelfahrkarten 
mit einer extra Gratisfahrt!

Teamtag – Ev. Grundschule St. Katharina und SoKiG
Die evangelische Grundschule St. Katharina und der angeschlos-
sene Hort planten für den 30.10.2025 einen gemeinsamen 
Teamtag. Ziel dieses Tages sollte es sein, dass Kollegium und 
Hort-Team miteinander zu einem Thema im schulischen Alltag 
arbeiten.

Gemeinsam mit dem SoKiG vom Gemeinschaftswerk Franken-
berg/Sa. e.V. wurde ein Thema gewählt und ein Tageskonzept 
erarbeitet. Unter dem Label „Partizipation leben“ wurde an die-
sem Tag besprochen, wie Kinder bisher in ihrem Alltag Teilhabe 
ermöglicht wird und welche Formen der Mitbestimmung bereits 
etabliert sind. Kooperativ wurden Grenzen des bestehenden 
Systems benannt und wie diese erweitert werden können.

Am Ende des Teamtages entstand aus einer Idee ein konkretes 
Projekt, bei dem Schüler nicht nur zwischen vorgegebenen The-

men wählen können, sondern ei-
nen kompletten Tag selbst gestal-
ten werden. 
In die Planung wird das bereits etablierte Kinderparlament ein-
gebunden, um in einem demokratischen Prozess die Ideen-
sammlung voranzutreiben. So entsteht als Pilotprojekt ein Tag 
von Kindern für Kinder.
Mit diesem Vorhaben bekommen die Kinder, die Chance Partizi-
pation und demokratische Aushandlung auf einem neuen Niveau 
in ihrem schulischen Alltag zu erleben. Ein wichtiger Schritt auf 
dem Weg zur Etablierung gelingender Teilhabestrukturen in der 
Institution Grundschule in Frankenberg.
Der SoKiG bedankt sich stellvertretend für die Schüler, bei der 
Leitung der Grundschule und des Horts für das Vertrauen und 
beim gesamten Team für die engagierte Teilnahme.

Florian Bartmann 
SoKiG+ 

Ev. Grundschule

St. Katharina

A
B

C

Kultur

Frankenberger Kultur gGmbH
Kontakt: www.kultur-frankenberg.de 

Alle Infos unter: www.weihnachtsmarkt-frankenberg.de

Frankenberger Weihnachtsmarkt  vom 05. bis 07.12.2025
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Frankenberger Kultur gGmbH Frankenberg/Sa. –  
Veranstaltungs- und Kulturforum „Stadtpark“

KARTENVORVERKAUF: 
Ticket-Center in der Tourist-Information  
Markt 14, Frankenberg (im Rathaus)  
Tel.: 037206 / 56 92 515  
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de 

Öffnungszeiten
Mo / Mi / Fr:	 09.00 – 12.00 Uhr	
Di + Do:	 09.00 – 12.00 Uhr	  
		  13.00 – 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten zum Frankenberger Weihnachtsmarkt: Fr. – So. 15.00 – 18.00 Uhr

Das vollständige Programm  
finden Sie jederzeit in der  
Tourist-Information oder online unter  
https://kultur-frankenberg.de.

Freitag, 28.11.2025 
Rudy Giovannini –  
Der Caruso der Berge 
Einlass: 15.00 Uhr, Beginn: 16.00 Uhr 
PK-1: 31,50 €, PK-2: 29,50 €,  
Karten nur im Direktverkauf  
über Familie Junge 03727 / 97 93 577

Samstag, 29.11.2025 
Zauber der Travestie –  
Die schrillste Nacht des Jahres  
Einlass: 18.30 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr  
VVK: 38,00 € / TK: 41,00 €

Donnerstag, 18.12.2025  
Frankenberger Kränz’l –  
Oberlandbub’n  
Einlass: 14.00 Uhr, Beginn: 15.00 Uhr  
VVK: 12,00 € / TK: 15,00 €

Donnerstag,  
08.01.2026  
Neujahrskonzert  
der  
Mittelsächsischen  
Philharmonie – 
„Immer im Takt“  
Einlass: 18.30 Uhr 
Beginn: 19.30 Uhr  
VVK: 27,00 € / TK: 30,00 €

Sonntag, 25.01.2026  
Musical Meets Kids 
Einlass: 14.30 Uhr 
Beginn: 15.30 Uhr 
Erwachsene: 34,00 €  
Kinder 32,00 €

Freitag, 06.02.2026   
ZUSATZTERMIN  
aufgrund der hohen Nachfrage  
Rumverkostung  
im Stadtpark-Club –  
2 Stunden Geschmacksweltreise  
durch 7 Rum-Regionen  
Einlass: 18.00 Uhr, Beginn: 19.00 Uhr 
VVK: 49,00 €  (max. 25 Plätze verfügbar)

Freitag, 13.03.2026  
Helmut Schleich –  
Das kann man so nicht sagen.  
Einlass: 18.30 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr 
PK-1: 42,25 € / PK-2: 36,50 €

Samstag, 28.03.2026 
Puschel sucht den Frühling  
Musikalisches Theater für Familien mit 
Kindern von 2 bis 6 Jahren
Einlass: 15.30 Uhr, Beginn: 16.00 Uhr
Erwachsene: 12,00 € / Kinder 9,00 €

Samstag, 18.04.2026  
ABALANCE – The ABBA Show  
Einlass: 18.30 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr 
PK-1: 39,95 € / PK-2: 36,00

„Glanz vergangener Weihnachten –  
Eine Ausstellung aus Frankenberger Wohnzimmern“
In der Adventszeit lädt die ZeitWerkStadt zu einer besonderen 
Ausstellung ein. Unter dem Motto „Weihnachten aus der guten 
alten Zeit“ werden ab dem 26. November 2025 Erinnerungs-
stücke rund um das Weihnachtsfest gezeigt. Die Schau ist bis 
zum 2. Februar 2026 zu sehen.
Zu entdecken gibt es alten Christbaumschmuck, Krippenfigu-
ren, handgefertigte Dekorationen und andere Dinge, die über 
viele Jahre aufbewahrt wurden. Die Ausstellung zeigt, wie in 

früheren Jahrzehnten gefeiert und geschmückt 
wurde – mit einfachen, aber oft sehr liebevollen 
Stücken.
Viele der Exponate stammen von Bürgerinnen und Bürgern aus 
Frankenberg und Umgebung, die auf den Sammlungsaufruf der 
ZeitWerkStadt reagiert haben. „Wir bedanken uns herzlich bei 
allen, die ihre Schätze zur Verfügung gestellt haben“, sagt Mu-
seumsleiterin Franziska Bäßler. „So konnten wir eine vielseitige 
Ausstellung zusammenstellen, die einen Blick auf alte Weih-
nachtsbräuche wirft.“
Die Ausstellung lädt zum Schauen und Erinnern ein – und viel-
leicht auch dazu, ein Stück „Weihnachten wie früher“ wieder-
zuentdecken.
Öffnungszeiten:
Mo., Di.: 	 Ruhetage  
	 (Dienstag auf Anfrage für Gruppen geöffnet)
Mi. bis Fr.: 	 10.00 Uhr – 15.00 Uhr  
Sa. & So.: 	 10.00 Uhr – 16.30 Uhr
Feiertage:	 10.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Während der sächsischen Schulferien:  
Di. bis So.:	 10.00 Uhr – 18.00 Uhr 
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Feiern und Tagen  
in der ZeitWerkStadt

Framo-Barkas-Stammtisch –  
„Ost-Klassiker. Echt. Erzählt.“
Am 11. Dezember 2025 ab 14.00 Uhr lädt die ZeitWerkStadt 
Frankenberg erneut zum beliebten Framo-Barkas-Stamm-
tisch ein. Unter dem Motto „Ost-Klassiker. Echt. Erzählt.“ tref-
fen sich Liebhaberinnen und Liebhaber der sächsischen Auto-
mobilgeschichte, um Erinnerungen zu teilen, Geschichten zu 
hören und über die legendären Fahrzeuge aus Frankenberg ins 
Gespräch zu kommen.
Der Stammtisch ist ein offenes Treffen für alle, die sich für In-
dustriegeschichte, Oldtimer und ostdeutsche Fahrzeugkultur 
interessieren – vom ehemaligen Werksmitarbeiter bis zum jun-
gen Schrauber von heute.
Die Stammtischreihe wird 2026 fortgesetzt – mit Terminen am 
27. März, 11. September und 10. Dezember.
Der Eintritt ist frei.

Einladung zum Adventsfrühstück  
im Museumscafé
Beginnen Sie den 1. Advent, Sonntag, 30. November 2025, 
mit einem ganz besonderen Frühstück in festlicher Atmosphäre: 
Ab 8.30 Uhr laden wir Sie herzlich zum Adventsfrühstück im 
Museumscafé der ZeitWerkStadt ein. 
Preise:	 25 € pro Person (inkl. Ausstellungsbesuch)
	 15 € für Kinder bis 12 Jahre (inkl. Ausstellungsbesuch)
	 20 € pro Person (ohne Ausstellungsbesuch)
	 10 € für Kinder bis 12 Jahre (ohne Ausstellungsbesuch)
Wichtig:	 Eine Voranmeldung ist erforderlich, damit wir aus- 
	 reichend Plätze für alle Gäste vorbereiten können.
Anmeldeschluss: 27. November 2025
Anmeldung & Kontakt:
Telefon: 	 037206 / 619620
E-Mail: 	 ticket@zeit-werk-stadt.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Sie suchen noch eine passende Location für Ihre Weihnachts-
feier, Firmenfeier oder Geburtstagsfeier? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Die ZeitWerkStadt Frankenberg bietet ein außergewöhnliches 
Ambiente für Events aller Art – modern ausgestattet, mit indus-
triekulturellem Charme und viel Platz. 

Ob individuelle Arrangements, Pauschalen oder maßgeschnei-
derte Eventkonzepte: Wir entwickeln das passende Programm 
für Ihre Feier, Ihre Mitarbeiter, Kunden oder Familie.

Kontakt für Angebote und Besichtigungen: 
Ines Richter  
Telefon: 	 037206 / 6196‑11  
E-Mail: 	 i.richter@zeit-werk-stadt.de

Maker Advent – Kreativer Knetspaß  
& 3D-Karten gestalten
Auch in diesem Jahr ist die ZeitWerkStadt wieder Teil des be-
liebten Maker Advents – mit einem fantasievollen Workshop- 
Angebot für kleine und große Kreativköpfe. 
Unter dem Motto „Kreativer Knetspaß & 3D-Karten gestalten“ 
lädt die ZeitWerkStadt an zwei Terminen zu einem ideenrei-
chen Tag voller Kreativität und Entdeckungen ein.

Termine:
•	30. November 2025, 12.00 – 16.00 Uhr
•	30. Dezember 2025, 12.00 – 16.00 Uhr

Der Workshop dauert ca. eine Stunde und ist fortlaufend nutz-
bar – ein Einstieg ist jederzeit während der Veranstaltungszeit 
möglich.

Teilnahmegebühr: 7,– € (inkl. Materialkosten)

Für Kinder und Erwachsene geeignet.

Lebendiger Adventskalender 2025
Am 10. Dezember 2025 ab 18.30 Uhr öffnet die ZeitWerkStadt Frankenberg ihre Türen für eine halbe Stunde  
im Rahmen des Lebendigen Adventskalenders.

Seien Sie gespannt! Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Eintritt ist frei.

Mit Bibofine – unserem Bücherwurm –  
die Bibliothek entdecken  
Lesung für Kinder ab 4 Jahre

Montag, den 1. Dezember 2025, 
16.15 – 17.00 Uhr  
in der Stadtbibliothek. 
Ich freue mich auf Euch

Eure Bibofine

Weihnachtskonzert der  
JugendKunstSchule
Die JugendKunstSchule Frankenberg lädt herzlich 
zum diesjährigen Weihnachtskonzert ein. 

Am 10. Dezember um 17.00 Uhr präsentieren die Schülerinnen 
und Schüler in der JKS ein buntes Programm stimmungsvoller 
Weihnachtslieder.

Freuen Sie sich auf festliche Klänge, die die Vorfreude auf die 
Advents- und Weihnachtszeit noch einmal besonders unter-
streichen. 

Der Eintritt ist frei. 
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Maker-Advent 2025: Stadtgalerie und Töpferstube am Baderberg 16 laden ein 

„Handgemachte Kunstwerke“ – ein krea-
tives Mitmach-Angebot in der Adventszeit 
und bringt vereint am Baderberg 16 in Fran-
kenberg die naheliegende Töpferstube sowie 
die Stadtgalerie zusammen. 
Die Teilnehmenden sind eingeladen, kleine 
weihnachtlich geprägte Tonanfertigungen 
herzustellen und neben dem handgemach-
ten Mitbringsel auch eine Einführung in die 
laufende Weihnachtsausstellung – eine Ge-
meinschaftsausstellung der ortsansässigen 
und regionalen Künstler von Frankenberg 
und Umgebung - in gemütlicher Atmosphäre 
zu erhalten.

WORKSHOPTERMINE 
Ort:  
Stadtgalerie Frankenberg/Töpferstube, 
Baderberg 16, 09669 Frankenberg/Sa. 
Montag, 08.12.2025, 16.00 Uhr  
Mittwoch, 17.12.2025, 18.00 Uhr 
Dauer:  
ca. 2 Stunden, inkl. Galeriebesichtigung
Teilnehmerbeitrag:  
5,00 € pro Person Materialkosten 
Die Anmeldung ist ab sofort und bis zum 
08.12.2025, 12.00 Uhr bzw. 17.12.2025, 

12.00 Uhr an galerie@frankenberg-sachsen.de 
möglich. 

Wir freuen uns auf Sie! Machen Sie einfach 
mit beim Maker Advent! 

Stadtgalerie Frankenberg/Sa. /  
Töpferstube vom Baderberg 16 

Gemeinschaftsausstellung 2025
Das Ausstellungsjahr 2025 neigt sich dem 
Ende entgegen und wird traditionell im 
Rahmen der Gemeinschaftsausstellung der 
Leo-Lessig-KUNST-Stiftung mit den Künst-
lerinnen und Künstlern aus Frankenberg 
und Umgebung vollendet! Auch mit Blick 
auf das Finale der Kulturhauptstadt Chem-
nitz 2025 bietet die Stadtgalerie Franken-
berg/Sa. erneut ein kleines Schaufenster 
von in der Region verankerter Kunst. 

Auch in diesem Jahr vereint es die aktiven 
Kunstschaffenden mit ihren verschiedenen 
Stilen und Kunsttechniken in der Stadtgale-
rie zu einer gemeinsamen, einzigartigen Aus-
stellung und lädt zum Austausch mit inter-
essierten Besuchern ein. 

Im Zeitraum von 21.11.2025 bis 18.01.2026 
werden neben Werken vom Stifter Leo Lessig 
auch neue Arbeiten von Uwe Bayer, Dana 
Därr, Petra Hofbauer, Marcel Kabisch, Man-
fred Lindner, Dr. Ekkehardt Oehmichen, Olaf 
Sporbert, Klaus-Dieter-Ernst Trompke und 
Dietmar Weickert gezeigt. Der individuelle 
Charakter der Beteiligten prägt die gemein-
same Wirkung der Ausstellung.  

Sie sind herzlich eingeladen. 

Der Eintritt ist frei.  
Um Spenden wird gebeten. 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag – Sonntag,  
jeweils 14.00 – 16.00 Uhr  
sowie nach Vereinbarung unter  
galerie@frankenberg-sachsen.de 

Die Ausstellung wird am Freitag,  
den 21.11.2025, um 18.00 Uhr eröffnet.  
Die Laudatio spricht Matthias Zwarg, die 
musikalische Umrahmung erfolgt durch 
LaMusica Laura. 

Bleiben Sie neugierig und kunstinteres-
siert, voller Vorfreude auf das Jahr 2026! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ihr Team der Stadtgalerie Frankenberg/Sa.

Gerfördert von:

Mehr Informationen zur Kulturhauptstadt Chemnitz 2025  
oder zur Kulturhauptstadtregion unter
                                                                                       www.chemnitz2025.de

Schach
Wegen Entfall der 2. Landesklasse und einem schlechten Ta-
bellenplatz sind wir in die Bezirksklasse abgestiegen und spie-
len somit wieder gegen altbekannte Gegner wie Seiffen, Mitt-
weida, Hainichen, Döbeln und Siebenlehn.
Aktuell sind wir nach dem Unentschieden gegen Seiffen und 
den Sieg gegen Mittweida auf dem dritten Tabellenplatz.
In der 3. Runden spielen wir am 16.11.2025 daheim gegen Sie-
benlehn.

Unsere Nachwuchsgruppe unter Leitung 
von Stefan Birnbaum macht gute Fort-
schritte und ein paar Nachwuchstalente 
würden unserem Schachclub wieder etwas 
vorwärts bringen.

Bert Fischer 
SV 1948 Frankenberg

Sport
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Natürlich mittendrin – Frankenberg(er) Informationen

Standesamtliche Nachrichten

Hochzeiten:
24.10.2025	 Uta Simone Reichert  
	 und Andreas Schmidt

Liebe Brautpaare, 
wenn Sie Ihre Eheschließung bei uns anmelden möchten, bitten wir Sie um 
vorherige Terminabsprache! Nur so ist gewährleistet, dass wir für Sie aus-
reichend Zeit einplanen können. Vielen Dank im Voraus! 
Unsere Telefonnummern lauten: 037206 / 64-1224 bzw. 64-1223

Standesamt Frankenberg/Sa.

Aus den Ortsteilen

Neue Wanderkarte am Ortseingang  
von Sachsenburg

Bei uns in Dittersbach ist immer was los ...

Am Ortseingang von Sachsenburg, aus 
Frankenberg/Sa. kommend, wurde am 
Wanderparkplatz eine neue Wanderkarte 
installiert. 

Die Idee sowie die Umsetzung erfolgten 
durch den örtlichen Dorfverein im Rahmen 
des Projektes „Saubere Stadt“.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Wilfried 
Wußling, der als Wanderwegewart den Ent-
wurf der Karte erarbeitet hat. 

Die Finanzierung der Maßnahme wurde 
durch den Kommunalen Präventionsrat 
(KPR) der Stadt Frankenberg/Sa. ermöglicht.

Mit der neuen Übersichts-
karte erhalten Wanderinnen 
und Wanderer nun eine verbesserte Orien-
tierung für ihre Touren rund um Sachsen-
burg – zugleich ist sie ein kleines Schmuck-
stück am Ortseingang, das den Bereich 
sichtbar aufwertet.

Mike Brendel 
Koordinator Kommunaler Präventionsrat 

(KPR)

Einen bunten Strauß von Veranstaltungen gab es auch wieder in 
diesem Jahr. Vom gemütlichen Skatnachmittag, lustigem Kinderkino, 
über eine Osterwanderung, unserem geselligen Sommerabend am 
Teich bis hin zur Herbstwanderung und zwei Spielenachmittagen 
war alles dabei. 

Durch eine Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr Ditters- 
bach beim Hexenfeuer und dem Dorffest haben wir weiter Erfahrung 
sammeln können und freuen uns, wenn wir unterstützen konnten.

Als Verein DorfKultur Dittersbach e.V. sind wir 
froh, dass unsere Veranstaltungen gut ange-
nommen werden. Alle Events sollen das Dorfle-
ben bereichern und Einwohner zusammenbringen. Das gelingt nur 
durch die aktive Mithilfe und Unterstützung unserer Vereinsmitglie-
der mit ihren Familien, dem Ortschaftsrat Dittersbach, den Ditters- 
bacher Feuerwehrmännern und allen ortsansässigen Vereinen. Allen 
wollen wir dafür herzlich danken.

Am 20. Dezember unterstützen wir als Verein den Ferienhof Bischoff 
beim traditionellen „Weihnachten auf dem Bauernhof“ mit dem 
Bastelangebot für die Kinder. Herzliche Einladung zu diesem Event.

Auch im Jahr 2026 werden wir gewohnte Veranstaltungen organisie-
ren und unterstützen.  

Informationen sind wie bekannt unter www.dorfkulturdittersbach.de, 
Instagram, Facebook, www.dittersbach.com und den Schaukästen zu 
finden. 

Wollt ihr selbst aktiv werden oder habt als Verein neue Ideen? Dann 
meldet euch gern bei uns. 

Nun wünschen wir allen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen 
hoffnungsvollen Start ins neue Jahr.

Das Team  
des DorfKultur Dittersbach e.V. 
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Bürgerinformationen

Ortschaftsrat  
Mühlbach/Hausdorf

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates von Mühlbach/Hausdorf  
findet am Donnerstag, den 27.11.2025, um 19.00 Uhr,  
im Bürgerhaus Hausdorf statt. 

Der Ortsvorsteher Herr Heiko Heilmann lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger dazu herzlich ein. 

Die Tagesordnung sowie die öffentliche Bekanntmachung ist 
gemäß der Bekanntmachungssatzung der Stadt Franken-
berg/Sa. veröffentlicht als elektronische Ausgabe der Be-
kanntmachungen am 07.11.2025 unter: https://www.franken-
berg-sachsen.de/Aktuell/bekanntmachungen.

Pressestelle  
Stadt Frankenberg/Sa.

DIE PANZERGRENADIERBRIGADE 37 „Freistaat Sachsen”
UND DAS

LUFTWAFFENMUSIKKORPS ERFURT 
LADEN SIE EIN!

ST. AEGIDIENKIRCHE FRANKENBERG/SA.

Di 09.12.2025 ·19 UHR

31. ADVENTSKONZERT
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31. ADVENTSKONZERT31. ADVENTSKONZERT31. ADVENTSKONZERT31. ADVENTSKONZERT31. ADVENTSKONZERT

EINTRITTFREI

Am Dienstag, den 9. Dezember 2025 findet das traditionelle 
Adventskonzert in seiner nun 31. Auflage statt. 

Ab 19.00 Uhr stimmt das Luftwaffenmusikkorps aus Erfurt in der 
St.-Aegidien-Kirche der Garnisonsstadt Frankenberg/Sa. auf die 
Weihnachtszeit ein.

Die Besucher erwartet ein musikalisch wechselvoller Konzert- 
abend von symphonischen Werken bis hin zu bekannten weih-
nachtlichen Musikstücken.

Wir bitten im Anschluss an das kostenfreie Konzert um Spen-
den, welche wie bereits in der Vergangenheit zu gleichen Teilen 
gemeinnützigen Zwecken in der Stadt Frankenberg/Sa. und so-
zialen Belangen von Bundeswehrangehörigen zu Gute kommen 
werden.

Nach dem Konzert wird durch die Angehörigen der Brigade auf 
dem Kirchplatz für heiße Getränke und eine frische Bratwurst 
gesorgt sein.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger  
sind sehr herzlich eingeladen!

Panzergrenadierbrigade 37  
lädt zum Adventskonzert
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Dieser Baum ist ein perfekter Unterstand für 
Fische. Er kann vor Fressfeinden schützen 
und im Sommer Abkühlung bringen.

Die Zeit um Weihnachten und den Jahreswechsel ist eine ruhige, 
besinnliche Zeit. Zum Jahresende hin ist es aber auch die Zeit der 
Raketen, Knallbonbons, Knallfrösche und Chinakracher – kurz: der 
Pyrotechnik. Bei der Verwendung sind einige Punkte zu beachten.
In Deutschland darf ohne eine spezielle Erlaubnis nur Feuerwerk 
der Kategorien F1 und F2 verwendet werden. 
Die 1. Verordnung zum Sprengstoffgesetz legt fest, dass das Feuer-
werk der Kategorie 2 grundsätzlich vom 31. Dezember, 00.00 Uhr, 
bis 1. Januar, 24.00 Uhr, erfolgen darf. Manche Städte und Gemein-
den legen auch noch weitere Einschränkungen fest.
Es dürfen nur Feuerwerkskörper verwendet werden, die ein amtli-
ches Prüfverfahren durchlaufen haben. Geprüfte und zugelassene 
Böller sind am CE-Zeichen erkennbar, das auf jedem Feuerwerks-
körper oder zumindest seiner Verpackung abgedruckt ist. Im eige-
nen Interesse sollte man von Feuerwerkskörpern ohne CE-Zeichen 
lieber die Finger lassen. Feuerwerk aus anderen Ländern, wie zum 
Beispiel Polen oder Tschechien, kann weitaus gefährlicher sein, 
unter Umständen bereits in der Hand explodieren oder gefährliche 
Splitter bei der Explosion bilden. Die Einfuhr und Verwendung sind 
verboten und werden strafrechtlich verfolgt. Ebenso macht sich straf-
bar, wer an Feuerwerkskörpern herumbastelt. Durch das Öffnen 
oder Bündeln von Böllern passieren jedes Jahr Unfälle, bei denen 
Personen schwer verletzt werden.
Der unsachgemäße Gebrauch von Pyrotechnik kann weitreichende 
Folgen haben. Wenn der Knaller im Wohnzimmer landet, der Schup-
pen des Nachbarn durch eine fehlgeleitete Rakete in Brand gesetzt 
wird oder gar eine Person durch einen Knallkörper zu Schaden 
kommt, kann eine Schadensersatzzahlung durchaus mehrere tau-
send Euro betragen. Zudem wird die Polizei strafrechtlich ermitteln. 
Um Unfälle und Verletzungen beim Umgang mit Pyrotechnik zu 
vermeiden, beherzigen Sie auch die nachfolgenden Handlungs-
empfehlungen:
•	 Feuerwerkskörper gehören nicht in Kinderhände. Beim Umgang 

mit der ungefährlichsten Kategorie F1 (Kleinstfeuerwerk), welche 
ab zwölf Jahren verwendet werden darf, sollten Kinder stets be-
aufsichtigt werden. 

•	 Halten Sie einen sicheren 
Abstand zu anderen Per-
sonen, Tieren, Gebäuden, Fahrzeugen und brennbaren Gegen-
ständen. Werfen Sie Böller nicht blindlings weg und richten Sie 
sie nicht auf Menschen.

• 	Ein Balkon ist grundsätzlich kein geeigneter Ort für die Verwen-
dung von Feuerwerkskörpern, insbesondere nicht zum Starten 
von Raketen oder Anzünden von Feuerwerksbatterien. Achten 
Sie darauf, dass die Raketen ungehindert aufsteigen können – 
Dachüberstände oder Bäume können sonst die Raketen wieder 
nach unten leiten. Starten Sie Silvesterraketen stets senkrecht 
nach oben und nur aus einer sicheren Vorrichtung heraus, z.B. ei-
ner leeren Flasche in einem Getränkekasten. 

• 	Kleine und leichtere Feuerwerksbatterien können beim Verschie-
ßen ins Kippeln geraten und das kann durch einen Aufschaukel- 
Effekt zum Umfallen der Batterie führen. Das Verletzungsrisiko 
steigt dann immens. Lesen Sie die Gebrauchsanleitung und be-
nutzen Sie Klappfüße oder andere Stabilisierungselemente, sofern 
diese am Produkt vorhanden sind.

• 	Beachten Sie, dass sich insbesondere Feuerwerksbatterien beim 
Verwenden stark aufheizen und Pappbestandteile noch lange 
nachglimmen können. Lassen Sie deshalb ausgebrannte Batterien 
ausreichend abkühlen. Verbringen Sie Feuerwerksreste erst dann 
zu einem Sammelplatz oder einer Mülltonne, wenn eine Brandge-
fahr sicher ausgeschlossen werden kann.

•  „Blindgänger“ sollten keinesfalls versucht werden, erneut anzu-
zünden! Entsorgen Sie diese Feuerwerkskörper im Hausmüll, 
nachdem sie diese beispielsweise mit Wasser überschüttet oder 
in einen mit Wasser gefüllten Eimer gelegt haben.

• 	Achten Sie darauf, die Umwelt zu schonen und hinterlassen Sie 
keine Abfälle – wer böllert, räumt auch auf!

Ihre Bürgerpolizisten
Polizeihauptmeisterin Peggy Schröder-Bischoff 

Polizeihauptmeister René Brendel  
und Polizeihauptmeister Kevin Reichel

Wie wird ein Bach zur Wohlfühloase für Le-
bewesen? Stellen wir uns einen Fisch vor.

Wo wird es dem wohl besonders gut gefal-
len? In einem schnurgeraden Bach mit einer 
Sohle aus Beton oder Rasengittersteinen 
und einer kurz gemähten Uferböschung? 
Oder doch eher in einem vielfältigen Bach 
mit Sand, Kies und Steinen unter den  
Flossen, schattenspendenden Bäumen und 
überhängenden Ästen, mit Totholz, Was-
serpflanzen und Unterständen im Wurzel-
werk eines Baumes am Ufer, die als Verste-
cke vor Fressfeinden dienen und wo sich 
reichlich Nahrung findet? Wenn man sich 
das mal vorstellt, dürfte die Antwort schnell 
klar sein.

Und genau deshalb sollten Gewässer wie-
der in einen naturnahen Zustand gebracht 
werden. Damit es wieder mehr Vielfalt an 

Lebewesen am und im Gewässer gibt. So 
können sich wieder Bachforellen, Äschen 
und andere Fische ansiedeln. Auch Insek-
ten, Vögel und weitere Tiere fühlen sich 
dann wohl. Schließlich profitieren auch wir 
davon – beispielsweise, wenn wir wieder 
mehr Fisch aus unseren heimischen Fließ-
gewässern essen können. Und im Sommer 
sitzen wir auch lieber an einem beschatte-
ten Bach als an einer Betonrinne in der 
prallen Sonne.

Quelle: Richter

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der 
Fachberaterinnen und Fachberater Gewässer 
des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie und der unteren Wasserbehörde 
des Landkreises.

Der Zweckverband „Kommunale Wasserversorgung / Abwasser- 
entsorgung Mittleres Erzgebirgsvorland“ Hainichen erneuert im 
Bereich Max-Kästner-Straße / Meltzerstraße Hausanschlüsse für 
Abwasser und Regenwasser.

Geplant ist diese Maßnahme im Zeitraum 
vom 24.11.2025 bis 05.12.2025.
Aufgrund der Leitungsführung ist eine Vollsperrung notwendig.
Die Durchgängigkeit des Fußgängerverkehrs ist gewährleistet.

Damit der Spaß zu Silvester kein jähes Ende nimmt

Der Bach aus der Perspektive eines Fisches

Baumaßnahme des ZWA Hainichen
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Wir laden Sie am 2. Advent herzlich zu unserer dritten Wild-
weihnacht in die Waldschule am Kunnerstein ein. Bei weih-
nachtlichem Ambiente können Sie mit Ihren Kindern und En-
keln basteln, am Lagerfeuer Wildspezialitäten genießen sowie 
sich mit Punsch und Glühwein wärmen.
Wann? 	 7. Dezember 2025, 11.00 – 16.00 Uhr 
Wo? 	 Im Arboretum am E-Weg (QR Code),  
	 Waldstraße 24, 09573 Augustusburg 
Was?
• 	Weihnachtsbaumverkauf 
• 	der Klöppelgruppe über die Schulter schauen 
• 	Angebot verschiedener Wildspezialitäten 
• 	Honigverkauf 

• 	Kaffee & Kuchen 
• 	Hutzenstube mit Bastelangebot 
• 	Weihnachtsbasteln mit Naturmaterialien  

für Kinder und Erwachsene 
• 	Führungen im Arboretum 11.00 Uhr, 13.00 Uhr und 14.30 Uhr 
• 	Infostand Sachsenforst
Umrahmt wird der Tag mit weihnachtlichen Klängen durch die 
Jagdhornbläser aus Frankenberg.
Anfahrt: über die Waldeinfahrt (E-Weg) gegenüber vom Hotel 
am Kunnerstein, Parkmöglichkeiten entlang der Waldstraße in 
Augustusburg oder ausgewiesenen Parkplätzen an der Wald-
schule

Staatsbetrieb Sachsenforst

3. Wildweihnacht

Vereinsbeiträge

Hinweis der Redaktion: Aufgrund des Umfangs wurden die Beiträge von der Pressestelle der Stadt eingekürzt.  
Die ausführlichen Artikel lesen Sie unter www.frankenberg-sachsen.de

Ihr Ansprechpartner für Vereinsangelegenheiten:
Sachgebiet Bildung, Vereine, Sport, Herr Patrick Fuhrmann, Tel. 037206 / 641233, E-Mail: vereine@frankenberg-sachsen.de 

Wir bitten für alle Angebote um eine Anmeldung,  
dies ist möglich unter: WhatsApp 0173 / 8220411  
oder per E-Mail: selbsthilfe@adhs-sachsen.de 

Angebote Termine

AD(H)S – Gesprächsrunde für Eltern
Beginn jeweils 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr Mi., 10.12.2025

AD(H)S Stammtisch für Erwachsene
Beginn jeweils 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr Mi., 26.11.2025

Beratungsangebote

Antimobbing- u. Gewaltsprechstunde f. Kinder u. Jugendliche
Nur nach Terminvereinbarung per WhatsApp oder E-Mail
WhatsApp: 0173 / 8220411, per E-Mail: info@adhs-sachsen.de

AD(H)S-Beratung für Eltern und für Erwachsene
Nur nach Terminvereinbarung per WhatsApp oder E-Mail
WhatsApp: 0173 / 8220411, per E-Mail: info@adhs-sachsen.de

Angebote in der Selbsthilfe  
in Frankenberg / Sa.
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„Lützelhöhe“

„Lützelhöhe“

Töpfern mit Herz und Humor
In unserer Einrichtung wurde kürzlich nicht 
nur gelacht, gesungen und erzählt. Diesmal 
wurde auch kräftig geknetet und geformt, 
denn Frau Sprich von der Töpferstube 
Frankenberg war zu Besuch. Mit ihrer fröh-
lichen Art und einem Wagen voller Ton 
brachte sie die Kreativität gleich mit.
Ob Fensterbilder, kleine Figuren oder bun-
te Anhänger – unter ihren geübten Händen 
und mit viel Geduld entstanden kleine 
Kunstwerke mit großem Charme. So man-
cher Gast staunte, was man mit ein biss-
chen Ton, Fantasie und einer Prise Humor 
alles schaffen kann.
Während der Ton langsam Form annahm, 
wurde gefachsimpelt und natürlich auch 

ein bisschen geklatscht, 
wenn etwas besonders 
schön gelungen war. Am Ende des Vormit-
tags blickten alle stolz auf ihre Werke – und 
einige Hände waren so weiß vom Ton, dass 
man sie glatt für Künstlerhände halten 
konnte.
Ein herzliches Dankeschön an Frau Sprich 
für diesen wunderbaren, kreativen Vormit-
tag und an alle, die mit so viel Begeisterung 
dabei waren. Unsere Fenster werden bald 
nicht nur vom Sonnenlicht, sondern auch 
von selbst getöpferten Kunstwerken ge-
schmückt.

Christina Stöckel 
Tagespflege Frankenberg
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Im Licht der Wintersterne – Einladung zur 11. Frankenberger Bläserweihnacht
Alle Jahre wieder – und so auch in diesem 
Jahr – lädt der Musikverein Frankenberg zur 
traditionellen Bläserweihnacht ein. 

Am Samstag, den 13. Dezember 2025 um 
15.00 Uhr, verwandelt sich der Stadtpark 
Frankenberg in einen Ort voller Musik, Be-
gegnung und festlicher Atmosphäre.

Das diesjährige Motto „Im Licht der Winter- 
sterne“ steht sinnbildlich für die besondere 
Stimmung, die dieses Konzert begleitet. 
Wenn die Tage kürzer werden und die Ster-
ne heller leuchten, entsteht ein Moment der 
Ruhe und des Innehaltens. 

Genau dieses Gefühl möchte der Musikver-
ein mit seinem Konzert einfangen: Ein mu-
sikalisches Leuchten in der Dunkelheit, ein 
Sternenlicht der Gemeinschaft und Hoffnung.

Mit dabei sind mehrere Ensembles, das 
Nachwuchsorchester sowie das Sinfonische 

Blasorchester Frankenberg zu hören. Bei 
unserem beliebten Buffett mit Kaffee, Tee 
und leckeren weihnachtlichen Naschereien 
können sich alle Gäste auf die besinnliche 
Zeit einstimmen. 

Tickets können per E-Mail an ticket@musik- 
frankenberg.de verbindlich reserviert oder 
direkt in der Katharinen Apotheke Franken-
berg erworben werden. Restkarten sind, je 
nach Verfügbarkeit, an der Abendkasse er-
hältlich.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.musik-frankenberg.de.

Der Musikverein Frankenberg freut sich auf 
Ihr Kommen und lassen Sie sich im Licht 
der Wintersterne verzaubern.

Cornelia Jahn

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet  
am Donnerstag, den 11.12.2025, um 15.00 Uhr  
im Haus der Vereine statt.

Schwester Monika Pertuch

Weihnachtsfeier für Rentner  
des Krankenhauses Frankenberg/Sa.

Kunst & Kultur
Verein Frankenberg e.V.

Kunst & Kultur
Verein Frankenberg e.V.

Kunst & Kultur
Verein Frankenberg e.V.

Wo die Laterne leuchtet,  
öffnen im Dezember 2025  
Frankenberger Privat-,  
Geschäftsleute oder  
Institutionen für Sie für eine  
halbe Stunde  
von 18.30 bis 19.00 Uhr
ihre Pforte und bieten  
Überraschendes und  
Kreatives rund um Kunst und 
Kultur in der Adventszeit.
Freier Eintritt. 
Lassen Sie sich verzaubern!

Patrick Müller,  
Kunst- und Kulturverein Frankenberg e.V.
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Jahresendspurt mit dem Bildungsverein
Dass unsere Halloween-Aktion im Friedenspark auch dieses Jahr 
wieder eine sehr schöne Sache für alle Beteiligten war, versteht 
sich fast von selbst – wir schenken uns eine Nachlese dazu. Auf  
Facebook, Instagram und unserer Webseite www.bverein.de findet 
ihr Fotos usw.
Im Gegensatz zu einer Nachlese steht eine „Vorlese“, besser gesagt 
der Bundesweite ...

Vorlesetag am 21.11.
Auch 2025 engagieren wir uns, oder besser organisieren wir wieder 
Aktionen zu eben Genanntem. Die letzten Jahre haben wir Schüler 
der Klassen 5 und 6 des Martin-Luther-Gymnasiums in unsere Kitas 
gefahren, damit sie dort den Kleinen vorlesen konnten.
Jetzt drehen wir den Spieß teilweise um: Kids unserer Kitas Puste- 
blume, Taka-Tuka-Land, Triangel und Litte Foxes kommen in die 
Stadtbibliothek, wo die Leser des MLG bereits warten und in diversen 
Zeitfenstern und mit Personalwechsel den Kids erneut vorlesen. 
Wir freuen uns, die Stadtbibliothek für dieses Format gewinnen zu 
können, bedanken uns ganz herzlich und freuen uns über das dor-
tige Vorlesefest, was mit Erscheinen dieses Amtsblattes gerade 
beendet ist.
Da es für die Kitas in den Ortsteilen etwas schwierig ist, in die Stadt 
zu kommen, behalten wir das bisherige Format bei und spielen für 
die Vorleser wieder Taxi zu den Wasserflöhen nach Dittersbach und 
den Heinzelmännchen nach Sachsenburg. Vielen Dank an Auto 
Richter für die Bereitstellung der Fahrzeuge – ihr seid spitze!

Das Geld muss raus
Zeitgleich zum Vorlesetag geht auf den Bankkonten der Träger 
oder Fördervereine aller unserer allgemeinbildenden Frankenber-
ger Schulen, Horte und Kitas sowie unserer letzten verbliebenen 
Tagesmutti von uns eine Weihnachtsspende i.H.v. 200 € ein samt 
„Spendenscheck“ im Briefkasten oder eben direkt vor Ort. Wir wis-
sen, 200 € sind nicht viel – zusammenge-
zählt bedeutet das jedoch 17 mal 200 €, 
und vielleicht können es die Einrichtungen 
in der Vorweihnachtszeit trotzdem sinnvoll 
einsetzen. In diesem Sinne vorab fröhliche 
Weihnachten!

Weihnachten ... Weihnachtsmarkt
Auch dieses Jahr sind wir beim Frankenberger Weihnachtsmarkt 
am 6. und 7. Dezember vertreten: einerseits mit unserer allseits be-
liebten Tombola, andererseits mit einer Bastel- und Malaktion für 
die Kids. Wo? Im ehemaligen Frankenberger Stadtarchiv, dem 
Wichtelhaus, im Durchgang zwischen Markt und Körnerplatz in OG 
1 und 2. Wann? Samstag und Sonntag 14.00 – 18.00 Uhr.

Die Sache mit den Wunschzetteln
Seit jeher gibt es auf dem Weihnachtsmarkt die Weihnachtsmann- 
sprechstunde und den Wunschzettelbriefkasten. Diesmal hat der 
Weihnachtsmann seine Wichtel vom Bildungsverein angefragt, ob 
sie sich darum kümmern können, was wir natürlich gern tun. 
1. 	 Notiert (bzw. lasst eure Eltern das machen) auf den Wunschzet-

teln euren Namen und Anschrift und wir versprechen euch, dass 
ihr eine Antwort bekommt.

2. 	Und dann gibt es diese Wünsche, die man mit Geld nicht erfül-
len kann, was man nicht kaufen kann – habt ihr einen solchen 
Wunsch? Den Weltfrieden kann der Weihnachtsmann nicht er-
möglichen, aber vielleicht gibt es ja etwas, dass greifbarer ist 
und was der Weihnachtsmann mit unserer Hilfe hinbekommt?! 
Wir wollen an dieser Stelle keine Anregungen geben, Kinder ha-
ben Phantasie ;-) Auch hier gilt: Name, Anschrift und vor allem 
benötigen wir eine Telefonnummer, dass wir eure Eltern kon-
taktieren können, falls der Wunsch erfüllbar ist.

24 Türchen – auch im Lebendigen Adventskalender
Am Freitag, den 12.12. füllen wir erneut ein Türchen im Lebendigen 
Adventskalender des Kunst- und Kulturvereins und wir sind wieder 
in der Mühlbacher Str. 8 b zu finden – im Außengelände der Tierarzt-
praxis Hagen Simon neben dem Taka-Tuka-Land. Lasst euch über-
raschen! Es wird definitiv ein Türchen speziell für Kids.

In diesem Sinne wünschen wir euch jetzt schon  
eine schöne Vorweihnachtszeit, schöne Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Ende
Euer Bildungsverein

Offenes Treffen für das Sommercamp 2026

Offener Elternabend VIDEOSPIELE und Tag der  
offenen Tür im KJC „Am Bahnhof“ am 12.01.2026
Sie interessieren sich für die Risiken von 
Gaming, aber auch für die Chancen des 
gemeinsamen Medienerlebens in der Fa-
milie? Wir betrachten die beliebtesten 
Spiele ihrer Kinder in Hinsicht auf sucht-
gefährdende Inhalte, Jugendschutz und 
In-Game-Käufe.
Wann:	 12.01.2026, 18.30 Uhr  
	 (Einlass ab 18.00 Uhr)
Wo: 	 Wartehalle Haus der Vereine, 	
	 Bahnhofstraße 1,  
	 09669 Frankenberg
Wollten sie auch schon immer mal wis-
sen, wie unser Kinder- und Jugendclub 

„Am Bahnhof“ von innen aussieht und 
wer die Ansprechpartner*innen für ihre 
Kinder sind? 

Dann besuchen sie unseren Nachmittag 
der offenen Tür von 16.00 bis 18.00 Uhr in 
der 1. Etage im Haus der Vereine.

Wir freuen uns auf viele interessierte 
Eltern.

Team der  
Offenen Kinder- und  

Jugendarbeit
Gemeinschaftswerk 

Frankenberg/Sa. e.V.

Softeis oder Wassermelone? Freibad 
oder Baggersee? Stadtluft oder Landluft? 
Ihr seid gefragt! Wo soll unser nächstes 
Sommercamp stattfinden? 

Kommt vorbei und plant eure Sommer-
ferien mit euren Freunden. 
Am 27.11.2025 um 16.00 Uhr bei uns im 
Kinder- und Jugendclub „Am Bahnhof“. 
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 Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten

•	 Ewigkeitssonntag, 	 23.11., 	09.30 Uhr, 	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Langenstriegis
•	 1. Advent, 	 30.11., 	14.00 Uhr, 	 Gemeinsamer Gottesdienst in Hainichen zur Verabschiedung von Pfarrer Scherzer
•	 Freitag, 	 12.12., 	 19.00 Uhr, 	 Adventsliederblasen auf dem Pfarrhof in Langenstriegis, anschließend Würstchenessen
•	 2. Advent, 	 14.12., 	09.30 Uhr, 	 Gottesdienst in Bockendorf

Ev.-Luth. Hoffnungskirchgemeinde Hainichen

Ev.-Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde Frankenberg

Alle Veranstaltungen und Termine finden Sie aktuell auch auf www.kirche-frankenberg.de.

Öffnungszeiten Kirchgemeindebüro:	 Mo. 9 – 12 Uhr, Di. 9 – 12 + 14 – 17 Uhr, Do. 9 – 12 + 14 – 17 Uhr, Fr. 9 – 12 Uhr
Schulstraße 3, 09669 Frankenberg/Sa., Telefon: 037206 / 2734, E-Mail: kg.frankenberg@evlks.de

Gottesdienste in der St.-Aegidien-Kirche  
(sofern nicht anders vermerkt)  

•	Sonntag, 23. November – Ewigkeitssonntag
	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen
	 14.30 Uhr	 Bläsermusik auf dem Friedhof Frankenberg
•	Sonntag, 30. November – 1. Advent
	 10.00 Uhr	 Gottesdienst für Groß & Klein  

	 mit Taufe und Tauferinnerung
•	Sonntag, 7. Dezember – 2. Advent
	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
•	Sonntag, 14. Dezember – 3. Advent
	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl

Offene St.-Aegidien-Kirche: 
donnerstags, 10.00 – 13.00 Uhr 

Friedensgebet: 
Mittwoch, 3. Dezember, 18.00 Uhr, St.-Aegidien-Kirche

Katholische Kirchgemeinde „St. Antonius“ Frankenberg
Die Heilige Messe feiern wir jeden Sonntag um 8.30 Uhr in unserer Kirche.
Herzliche Einladung zu einem gemütlichen Gemeindenachmittag zum Thema „Taufe“ am 23.11.2025  
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr in die Humboldtstraße 13 in Frankenberg. 
Ob getauft oder nicht, katholisch, evangelisch oder einfach neugierig – jung, alt, neu in Frankenberg  
oder schon ewig hier: Alle sind herzlich willkommen!  
Ein Nachmittag zum Kennenlernen, Erinnern & Erzählen bei Kaffee, Tee und Keksen.

Bläsermusik vom Kirchturm
Es ist schon eine lange und gute Tradition, dass uns  
der Posaunenchor vom 1. Advent bis zum 23. Dezember  
mit Bläsermusik vom Kirchturm erfreut. 
Auch in diesem Jahr können Sie täglich ab 18.00 Uhr  
den adventlichen Weisen lauschen.

Adventskonzert
Zu unserem traditionellen Adventskonzert  
am Nachmittag des 2. Advent möchten wir auch  
in diesem Jahr recht herzlich einladen. 
Die musikalischen Gruppen und Kreise unserer Kirchgemeinde 
– von Kurrende über Chor, Band bis zu Posaunen und 
anderen Musikern, bereiten ein bunt gemischtes adventliches 
Programm vor, mit dem wir Sie am 7. Dezember, 17.00 Uhr,  
in der St.-Aegidien-Kirche erfreuen wollen.

Kirchennachrichten

» Unterstützung bei Demenzbetreuung
» Begleitung und Fahrdienst bei Einkauf, Arztbesuchen usw.
» Hilfe bei der Beantragung von Pfl egegrad und Höherstufung
» Freizeitgestaltung (Spaziergang uvm.), Pfl ege sozialer Kontakte
» Haushaltsnahe Dienstleistungen, z.B. Fensterputzen, Gartenarbeit
» Organisation und Koordination von Wohnumfeld-

Verbesserungsmaßnahmen (Umzügen, Umbauten)
» Entlastung und Vertretung von pfl egenden Angehörigen
» Zulassung bei allen Pfl egekassen

Zum Bahnhof 63, Dittersbach 

Telefon: 01522 / 2355745
Termin nach Vereinbarung

Inhaberin: Grit Linden

NEWTEC Lichtenau
Auerswalder Hauptstraße 2b  .  09244 Lichtenau
Tel.: +49 37208 . 806-16  .  www.newtec.info

Überzeugen Sie sich
von unserer Auswahl an 
Forstgeräten, Schnittschutz-
kleidung und Motorsägen.

MEHR ALS NUR DIE 
AXT IM WALDE.

10 % auf Schnitt-

schutzbekleidung von 

STIHL und Grünholz
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DANKSAGUNG

Erinnerungen, die unser Herz berühren,
gehen niemals verloren.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir 
Abschied genommen von Frau

Helena Paulina Winkler
* 02.03.1955  ·  † 29.09.2025

Herzlichen Dank sagen wir allen, 
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 

und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Fischer 
für die liebevollen Worte zur Trauerfeier.

In liebevoller Erinnerung
Dein Sohn Torsten mit Jenny und Romy

im Namen aller Angehörigen 

DANKSAGUNG

Wenn ihr an mich denkt, 
seid nicht traurig,

sondern seid bereit, 
von mir zu erzählen und zu lachen. 

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von 
unserer lieben Mutti, Oma und Uroma, Frau

Maria Karla Kerber
* 07.10.1933  ·  † 07.10.2025

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen 
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Art zum Ausdruck 

brachten, danken wir von Herzen.
Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Seltmann 

für seine einfühlsamen Worte sowie 
dem Bestattungsunternehmen Rieger & Oberüber.

In liebevoller Erinnerung
Tochter Katrin mit Frank

Tochter Ines mit Heiko
Enkel Claudia, Kristin, Cindy und Vanessa mit Familien

Erinnerungen sind kleine Sterne, 
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserem Vater und Opa, Herrn

Erhard Lamm
* 05.09.1943  ·  † 01.11.2025

In stiller Trauer
Martina und Christina 

mit Familien
im Namen aller Angehörigen  

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am Samstag, dem 29.11.2025, um 09.30 Uhr 

auf dem Friedhof Frankenberg/Sa. statt.

Auch wenn wir dir die Ruhe gönnen,
ist voller Trauer unser Herz.

Dich leiden sehen, ohne dir helfen zu können,
war für uns der größte Schmerz.

Diethard Kretschmer
* 11.09.1942  ·  † 27.10.2025

Du fehlst uns!

Ehefrau Renate
Sohn Michael mit Simone

 seine Familie 
und seine Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am Montag, dem 08.12.2025, um 11.00 Uhr 

auf dem Friedhof Frankenberg/Sa. statt.

NACHRUF

Torsten Trepte
Du warst, bist und bleibst unser Bruder.

Deine Geschwister

Bärbel mit Familie
Birgit mit Familie
Olaf mit Familie
Hans mit Familie

Leben endet, Erinnerungen bleiben.

Sie möchten eine Anzeige im Frankenberger Amtsblatt veröffentlichen?
Wenden Sie sich bitte an: 
Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG
Ansprechpartnerin: Claudia Haller
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-222

D u fehlst überall 
Und bist doch überall 
Wo Du fehlst

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied 
von meinem lieben Ehemann, Vati, Schwiegervati, Bruder, 
Onkel, Schwager und Freund, Herrn

Jürgen Endtmann
* 21.07.1951  ·  † 27.07.2025

Du wirst immer über uns wachen!
Deine Helga
Deine Mandy und Jörg

Wir sind berührt für die auf so vielfältige Weise erwiesene 
Anteilnahme, und möchten uns herzlich bei allen bedanken, 
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten. 
Es hat uns tief bewegt, spendet Trost und gibt Kraft.

D  für die gesprochenen oder geschriebenen Worte,
A  für die Umarmung, wenn Worte fehlten,
N  für die Kondolenzblumen und
K  die Geldspenden für die Palliativstation K120,
E  für die emotionale Begleitung zur letzten Ruhestätte.

Ein ganz besonderer Dank gilt
� allen Verwandten, Freunden, Weggefährten & Bekannten,
� seinen treuen Arbeitskollegen,
� allen lieben Gartenfreunden der Kleingartenanlage 

„Pappelallee“ Frankenberg,
� dem Blumeneck Frankenberg mit Constanze & Roland,
� dem Elektromeister Günter Hengst und Familie,
� dem Kosmetikstudio Daniela Stöhr und Familie,
� der Station 6 des Krankenhauses Mittweida,
� der 3. Kompanie Sanitätsregiment 1,
� den Schwestern der Diakonie Sozialstation Frankenberg
� und dem Bestattungsunternehmen Carmen Kunze.

DANKSAGUNG

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von 
meiner lieben Ehefrau, guten Mutter und Schwiegermutter

Christa Bruch  
* 12.01.1948  ∙  † 19.09.2025

Wir danken allen Verwandten, Nachbarn und 
Bekannten für ihre aufrichtige Anteilnahme, 
die sie auf verschiedene Weise bekundeten.
Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungsunternehmen 
Carmen Kunze für die tröstenden Worte zum Abschied.

In stiller Trauer
Ehemann Bernd sowie ihre Kinder

DANKSAGUNG

In Liebe und Dankbarkeit haben 
wir Abschied genommen von

Arnd Egon 
Lindner

* 21.05.1959 · † 19.10.2025

In liebevoller Erinnerung

Ehefrau Annett
und Familien

Bestattungsunternehmen

CARMEN KUNZE
Vorsorgeregelung – Bestattungen aller Art

Tag und Nacht erreichbar:

Hilfe in schweren Stunden seit über 30 Jahren
www.bestattung-carmen-kunze.de

09669 Frankenberg Feldstraße 13 Tel. 037206 / 2351
09661 Hainichen Poststraße 32 Tel. 037207 / 2215
04741 Roßwein Damaschkestraße 12 Tel. 034322 / 43601 
09117 Chemnitz Limbacher Straße 410 Tel. 0371 / 8576335
09557 Flöha Augustusburger Straße 51 Tel. 03726 / 720990 
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von

Sanne Eckardt
* 10.10.1941  ·  † 18.09.2025 

Ein erfülltes Leben ging zu Ende. 
Uns bleibt die Erinnerung. 

In tiefer Trauer
Sohn Ingo, Kathrin und Ramona

In tiefer Trauer geben wir bekannt, 
dass unser guter Vater und Schwiegervater, Herr 

Gert Fritzsche
am 17. Oktober 2025 verstorben ist.

In stiller Trauer

Sohn Marco und Isabela
Sohn Simon

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Frankenberg, im November 2025 

24 h
Telefon Baderberg 7
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24 h
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0371 / 23 55 23 13
Rufen Sie uns an!

Neefestraße 9, 09119 Chemnitz

Entspannt & sicher
Immobilien verkaufen

JETZT BERATUNGS-TERMIN SICHERN!

Mehr
Erlös

Hohe 
Zeitersparnis

Mehr
Sicherheit

Null-
Risiko

Mehr
Erfolg

Wir verkaufen Ihre Immobilie!

MIT TAKTGEFÜHL
WOHN(T)RAUM 

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft 
Frankenberg/Sa. eG 

Kirchgasse 8 | 09669 Frankenberg/Sa. 

Telefon: 037206 88600
www.awg-frankenberg.de

Fertiggestellt Sommer 2025

JETZT INFORMIEREN!

•  moderne 3- bis 5-Raum-Wohnungen
• 65 bis 108 m² Wohnfläche
•  großzügige Grundrisse mit Balkonen
•  Funktionalität und Wohnqualität
• Zuzug mit Wohnberechtigungsschein

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft
Frankenberg/Sa. eG

HIER SPIELT DIE MUSIK...

MOZARTSTRAßE 9 - 13, FRANKENBERG

ERSTBEZUG NACH SANIERUNG

Wohnungsgesellschaft
mbH Frankenberg/Sachsen

ihr-zu-hause.de

Stadt,
Fluss.

FRANKENBERG

Sanierte Wohnungen
kurzfristig zu vermieten

Telefon: 07222 / 39505
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Lust auf einen fl exiblen Nebenjob?
Wir suchen tatkräftige Unterstützung unseres 
Lehrerteams! – Studenten, Rentner, Nebenjobber
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Humboldtstraße 34, Frankenberg

im Dachgeschoss
Telefon: 037206 / 19 4 18

Benzin-Saughäcksler

SH 86

Ideal geeignet für viel-

seitige Häcksel- und 

Blasarbeiten sowie für 

lange Einsätze auf großen 

Flächen. 

Leistungsstark 

und vielseitig. 

 ƒ

AKTION
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Amalienstraße 12
09669 Frankenberg/Sa.

Tel.: 03 72 06 / 22 17
E-Mail: v-klugegmbh@t-online.de

www.Baumaschinen-Kluge.de

OT Langenstriegis
An der Kleinen Striegis 95

09669 Frankenberg/Sa.
Tel. 03 72 06 / 38 55

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 6 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr

V. Kluge Gm
bH

Wir beraten Sie:

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

KONMAB – starte jetzt mit uns in Deine Zukun	  im Maschinenbau.
Mit viel Verständnis für die Anwendungen unserer Kunden produzieren wir 
mitten in Deutschland unsere Hochleistungsventilatoren – qualitativ hochwertig, 
leistungsstark und effi zient. 

Das alles erreichen wir mit Menschen wie Dir, die mit viel Freude, Engagement 
und Verständnis für ihren Beruf Spitzenprodukte erschaffen, die weltweit 
in Spezialsaugtechnik zum Einsatz kommen. Sei dabei, wenn die nächsten 
Ventilatoren die Anwendungen unserer Kunden mit Luft zum Leben erwecken .

Neue Herausforderung 
gesucht?

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Dich als:

· Logis  ker · Schweißer
· Monteur · Service-Techniker
· Industriemechniker · Service-Monteur

(m /w/gn)

KONMAB GmbH | Ansprechpartner: Michaela Hänel 

Frankenberger Landstraße 1, 09661 Rossau

Telefon: +49(0) 3727 / 971 34 - 15 | E-Mail: bewerbung@konmab.de

• Grundstücks- und Grünlandpflege
• Baum- und Heckenverschnitt
• Baumfällung und Baumstumpffräsen
• Dachrinnenreinigung
• Hausmeisterdienst
• Winterdienst

Grünlandp�ege

Mühlenstraße 5b  •  09669 Frankenberg
Tel. 037206-895271  •  0176-24016492 
info@glewe-gmbh.de 

WGF- We
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am 04.12.2025
16.00 – 20.00 Uhr

Humboldtstr. 21, 09669 Frankenberg/Sa.

Ponyreiten

Feuerwehr Dittersbach 
mit dem Nikolaus-Express

Bratwurst, Wa� eln, gebrannte Mandeln,
Glühwein, Kinderpunsch

• Garten- und Landschaftspfl ege
• Hausmeisterdienste
• Entrümpelungen 
• Kleintransporte
• Containerdienste (1 – 3 m³)

Zur Rußbutte 9 | 09669 Dittersbach
Handy 01 52 / 34 38 54 13 | Fax 03 72 06 / 58 94 23
SYLVIOKUSCHEL@gmail.com

www.dienstleistungsunternehmen-kuschel.de

m³)
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*Der angegebene Preis von 19,99 Euro (Startangebot) in den angegebenen Internet- & Telefonflatrate-Produkten gilt für die ersten 6 Monate und nur für eins@home-Neukunden.  
Sollte die gewählte Bandbreite aus technischen Gründen regional nicht zur Verfügung stehen, erhalten Sie das Produkt mit der maximal verfügbaren Bandbreite.

Schnelles Internet für Zuhause. 

Im Internet zu surfen, geht mit Glasfaser schneller 
denn je. Daher stellen wir Ihnen das günstige  
Glasfaser-Angebot eins@home zur Verfügung.

Das Produkt von eins bietet Kund*innen bis zu  
1.000 Mbit/s und das schon ab 19,99 Euro*. 
Damit lassen sich große Datenmengen so schnell 
übertragen wie nie zuvor. Serien und Filme  
streamen Sie dann gestochen scharf und ohne  
Qualitätsschwankungen. 

Übrigens: Der Übergang von Ihrem bisherigen  
Telefon-Altanbieter zu eins läuft für Sie völlig  
sorgenfrei. Wenn Sie einen Vertrag mit eins ge- 
schlossen haben, übernehmen wir alle weiteren  
Aufgaben. Dazu zählt auch die Kündigung Ihres  
alten Vertrages – unabhängig davon, wie lange  
Ihr Vertrag noch läuft. Sie haben zu jeder Zeit  
Zugriff aufs Internet – ohne Übergangszeiten. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf  
eins.de/internet    

Wer Interesse an einer Beratung  
hat, kann unter  
eins.de/glasfasertermin  
einen persönlichen Termin  
vereinbaren.

Persönliche Beratung erwünscht.

Wenn der Wechsel ins Glasfaser-Netz Fragen auf-
wirft, ist ein persönlicher Ansprechpartner meist  
die größte Hilfe. Aus diesem Grund werden in 
den kommenden Wochen die eins-Außendienst-
mitarbeiter in Frankenberg unterwegs sein,  
um Beratungstermine anzubieten. Interessierte  
können das Angebot direkt wahrnehmen und 
sich zu den Möglichkeiten des neuen Glasfaser- 
Netzes informieren. 

Worauf jeder achten sollte:  
Die Mitarbeiter stellen sich bei jedem Besuch  
mit ihrem Firmenausweis vor.

 Frank Weisbach 
 Telefon: 0174 4893338
 frank.weisbach@vp.eins.de 

Glasfaser-Internet:  
Jetzt beraten lassen.

Glasfaser-Internet 
für Frankenberg
Jetzt beraten lassen.
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� Tauchausrüstung 
� Tauchflaschen 
� Technische Schweißgase  
� Air Liquide 
� CNC Bearbeitung 
� Kompressoren Technik 
� Hochdrucktechnik 
� Hydraulik 
� Prüfung von Druckbehältern 

High Tech Diving 

Imkereibedarf � 
Mittelwandherstellung � 

Bienenfutter �  
Bienenprodukte � 

Agrarbedarf �Silvio Uhlemann 
Kopernikusstraße 2 
09669 Frankenberg 
Tel: 037206/84551 

info@high�tech�diving.org 
info@zschopautaler�imker.de 

Zschopautaler Imker 

hg+s
Hausgeräte & Service
Jens Wolf

Ihr Kundendienst für 
Wasch-, Kühl-, Gas- und 
Elektrogeräte

E-Mail: service@hgs-24.de
Internet: www.hgs-24.de

Tel. 03 72 06 - 88 13 16

Bauen, renovieren, modernisieren –
ob durch das Bauhandwerk oder in Eigenleistung:

Wir sind Ihr bewährter Lieferant –
vom attraktiven
bis 
zum individuellen

ußenputz

aunsystem.

���Rohbau
� �Innenausbau
���Fliesen und Sanitär

���Außenanlagen
� �Baufachmarkt

Nutzen Sie die Kompetenz, den Service und 
die Konditionen der starken Gruppe in Ihrer Nähe!

An der Autobahn 1 . 09669 Frankenberg 
Tel. 037206 / 850-0 . Fax: 037206 / 850-85
Mo. – Fr.  7.00 – 17.30 Uhr  ·  Sa. 8.00 – 12.00 Uhr  

Blumen-Eck · Chemnitzer Str. 21 · 09669 Frankenberg · Tel.: 037206 / 2377 · Mobil: 0172 / 7946580

 
zu jedem Anlass, 
denn sie sagen 
mehr als Worte.

Bei Freud’ und Leid sind wir bereit.

Individuelle und 
persönliche Beratung gern 

auch bei Ihnen zu Hause.



28 Amtsblatt Frankenberg/Sa. | Nr. 12 | 21.11.2025
Amtsblatt nicht erhalten?
                          Rufen Sie an:  0371/65622100

Ihre Adresse für Wohnraum in der Region

immo-base.eu
037206 48 97 84

Eibenstraße 1c . 09669 Frankenberg
Telefon: 037206/ 895500
Handy:  0175/ 7263886
E-Mail: info@m-a-gebaeudemanagement.de
Internet: www.m-a-gebaeudemanagement.de

Dienstleistungen: 
» Hausmeisterservice
» Gebäudereinigung
» Grünlandpflege

» Baumfällungen
» Graffiti-Entfernung

www.natur-wohnen.de

am 1. Adventswochenende
Samstag, dem 29. November 2025, 09 – 17 Uhr
Sonntag, dem 30. November 2025, 13 – 17 Uhr

 Einladung
h d1 Ad t

zum traditionellen
Stollenanschnitt

Zwischen
Hainichen
und der Räuberschänkean der S 201

Hauptstr. 56a

09661 Hainichen

OT Bockendorf 

Tel.: 037207/2060

mehr Infos mehr Infos 
auf Seite 4-5auf Seite 4-5

ManagerManager

unser unser 

w.natur-wohnen.deeewww

Sichern Sie sich

unser kostenloses 

hauseigenes 
Journal ! 

Öffnungszeiten: Mo. nach Vereinbarung . Di. – Fr. 10 – 18 Uhr . Sa. 9 – 14 Uhr 

Entdecken Sie in unserem gemütlich-weihnachtlichen Erlebnismöbelhaus die neuesten Möbel- und Polster-Trends!

Wir freuen uns 

     auf Ihren Besuch!

Aktion gültig bis 31.12.2025

des Lagerbestandes 
unserer Holzschuhe zum 
besseren Gehen 
(nur solange der Vorrat reicht) 
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Größtes Teppich- und Gardinenhaus der Region

Altenhainer Str. 50 · 09669 Frankenberg/Sa. · Tel.: 037206 / 2774

Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr

Großer Abverkauf
bis zu 70 % Rabatt 
auf Lagerware – ab sofort!

h d i

Bis zu

70 %
auf Lagerware

Frohe Weihnachten
U N D  E I N  F R O H E S  N E U E S  J A H R

Besuch vom Weihnachtsmann &
Kinderbasteln

Weihnachtliche Leckereien
Glühwein, frische Waffeln & Quarkkrapfen,…

Live-Musik 

Wichtelabend
AUF DEM HOPFENSTÜBCHEN-GELÄNDE 

Eintritt 
frei

1.

Advents-

Samstag

Uhren & Schmuck
Fachgeschäft

Ständiger Ankauf von 

Altgold, Zahngold & Silber

im Oli-Park · R. Kramer

Tel.: 03 72 08 / 46 89

Annahme von Änderungsschneiderei

geöffnet: Di. 10 – 18 Uhr, Mi. 10 – 15 Uhr, Do. 10 – 18 Uhr 


